
ESV – Starker Auftritt 
am Turnfest 2023

27 Jugendliche feierten am 
Pfingstmontag ihre Firmung

Schule – 140 Jahre an 
der Schule Eschenbach
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JUBILÄUMSFEST 
IM KIESWERK ESCHENBACH

SAMSTAG, 23. SEPTEMBER 2023 

TAGESPROGRAMM
09.00 BIS 16.00 UHR 
EINTRITT FREI

Besichtigung Kieswerk 

Segnung Feuerwehrfahrzeuge

Demo Löscheinsatz Feuerwehr Oberseetal 

Attraktionen für Klein und Gross

Festwirtschaft 

ABENDPROGRAMM
AB 19.00 UHR

STUBETE GÄNG
Die erfolgreichste Party Band  
der Schweiz kommt ans  
«Feuer und Stein»-Jubiläumsfest 
im Kieswerk Eschenbach

Türöffnung: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Ticketpreis: 35 Franken

Vorverkaufsstellen: 

Online über  
Eventfrog.ch

VOLG – Eschenbach, Ballwil, Inwil
Bäckerei-Café Brioche, Eschenbach
Gemeindeverwaltung Eschenbach

Nach dem Konzert Bar- und  
Festbetrieb mit der  
Gaudi-Band Hudigäggeler

Weitere Infos unter www.kieswerk-eschenbach.ch

180 Jahre |  Kiesabbau  
10 Jahre |  Produktionsanlage Kiesaufbereitung
20 Jahre | Feuerwehr Oberseetal
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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Das Sigristenhaus und was übrig 
geblieben ist

Beim heutigen Abzweiger Seetalstrasse – Rothen-
burgstrasse stand neben der Kaplanei das Sigristen-
haus. Es diente zusammen mit einer Scheune, wel-
che südöstlich des Försterhauses auf der heutigen 
Kreuzung stand (die Seetalstrasse gab es noch 
nicht) dem Pfarrsigristen als Wohnung und landwirt-
schaftliche Existenz. Der exakte Ursprung des Ge-
bäudes ist unklar, es bestand aber bereits 1832. Auf 
einem Plan von «Feldmesser Mohr», betitelt «Die 
Umgebung des Herrn Dr. Baumgartners Wohnhaus 
in Eschenbach» (das heutige Försterhaus) ist das 
Haus bereits mit dem richtigen Grundriss einge-
zeichnet. Möglicherweise ist das Objekt  auf einer 
Dorfansicht datiert 1683 enthalten. Die Interpre- 
tation dieses Bildes verlangt aber Phantasie, betref-
fend perspektivischen Verzerrungen und der Auf-
fassung von Grössenverhältnissen. Am 29. August 
1968 verwüstete ein durch zeuselnde Kinder ausge-

Das notdürftig gedeckte Sigristenhaus mit der nordöstli-
chen Hauskante der Kaplanei und der jungen Hängebuche. 
(Aufnahme aus dem Familienarchiv Bühlmann Post).

Die Hängebuche. Aufnahme vom 10. Juni 2023.

löster Brand den Dachstock. Unverhofft wurde eine 
13-köpfige Familie obdachlos. Das mit Löschwasser 
völlig durchnässte Haus stand zwar noch über ein 
Jahr lang mit einem Notdach und wurde dann abge-
rissen. An der Westwand blieb ein dünnes Bäum-
chen stehen mit einer Höhe von etwa sieben Me-
tern. Diese Hängebuche, auch Trauerbuche genannt, 
war zu diesem Zeitpunkt vermutlich bereits 20-jäh-
rig. Sie gehört zur Gattung der Rotbuchen, ist eine 
Zierform und eine züchterische Weiterentwicklung 
einer natürlich auftretenden Form. Dieser Baum 
führte während mindestens 50 Jahren ein unauffäl-
liges Schattendasein, lange Zeit verborgen hinter 
dem gefällten Mammutbaum. Nun hat sie sich zu 
einem prachtvollen dominierenden Baum entfaltet, 
dessen farbliche Pracht im Herbst wiederum ein 
Blickfang sein wird. Das Ausmass seiner inzwischen 
riesigen Dimension zeigt sich am schönsten vom 
Kirchenvorplatz.

Edi Unternährer



3Juli /August 2023 Agenda

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Juli
01.		  Sa.	 Altpapiersammlung
02.		  So.	 Gedenkfeier Schlacht bei Sempach
02.		  So.	 Chilbi
03. / 10. / 17. / 24. / 31. 	 Mo.	 Grünabfuhr

August
07. / 14. / 21. / 28.	 Mo.	 Grünabfuhr
21.		  Mo.	 Schulbeginn 2023-2024
21.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
24.		  Mo.	 Grünabfuhr
30.		  Mi.	 Erscheint Pöstli

September
01.		  Fr.	 Gwärb Unternehmerforum
04. / 11. / 18. / 25.	 Mo.	 Grünabfuhr
16.		  Fr.	 Bring- und Holtag
18.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
19.		  Di.	 Häckseldienst
23.		  Sa.	 Jubiläumsfest Kieswerk
27.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 	 Wer / Was	  Zeit	 Wo

Juli 2023
01. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
01. Sa. Pfarrei & Frau+Familie Chilbi 10.30 Klosterplatz
02. So. Pfarrei Gottesdienst Familiengottesdienst anschl. Chilbi 10.30 Klosterplatz
02. So. Gemeinde Cafe Welcome Stand an der Chilbi             ab 11.30 Klosterplatz
02. So. Gemeinde Gedenkfeier Schlacht bei Sempach             ab 08.45 Im Städtli
03. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
03. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
03. Mo. Männerchor Sommer Schluss Höck
04. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
04. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
04. Di. ESV FR Grillieren Eschenbach
06. Do. ESV MR Sommerabschlusshöck Eschenbach
08. – 20.08 Schule Sommerferien
10. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
10. – 15. STV Geräteturnlager Halle Neuheim
12. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Do. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Pizzeria
17. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
18. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
24. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
31. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
31. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 08.00 Bahnhof 6274

August 2023
06. – 12. So. – Sa. ESV Nachwuchs: Sportlager Leukerbad
07. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
07. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
08. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Brioche
08. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
08. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
09. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
18. Fr. Männerchor Spiel-, Jass- und Grillabend
20. So. Pfarrei Familiengottesdienst Velo + Schulthek Segnung 10.30 Pfarrkirche
21. Mo. Schule Schulbeginn 2023 – 2024
21. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
23. Di. Senioren aktiv Sommertreff 11.30 Saal
23. Mi. Musikschule Eltern- und Infoveranstaltung 2023 / 24 Aula18.30 Ambar Ballwil
28. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
28. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 07.00 Bahnhof 6274
30. Mi. Pöstli Ausgabetag
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September 2023
01. Fr. Gwärb Unternehmerforum «Haus des Holzes»
02. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 –11.30 MZR Hübeli
04. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
04. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
05. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
05. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
09. Sa. Frau+Familie Blaulichttag
09. Sa. ESV Jugiausflug
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
12. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
13. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
13. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
14. Do. Schule Bibliothek Autorenlesen mit Marco Rüfenacht 19.30
16. Sa. Bring- und Holtag 2023 Schulhaus Hübeli Pausenplatz
16. Sa. ESV Männerriege
16. Sa. ESV GR Mammutcup Halle Neuheim
16. Sa Gemeinde Wildstaudenset (kostenfrei) im Werkhof  09.00 – 11.30 Beim Kieswerk
17. So. Feldmusik Jubilaren-Matinèe
18. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
19. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
19. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
20. Mi. Frau+Familie Badminton
20. Mi. Frau+Familie Elternbildung
22. Fr. FDP Fürobebier mit Ständerat Damian Müller, bei Barmet 18.15 Oeggenringenstr. 
23. Sa. Kirchenchor DV KKVL und Cantissimo                  08.00 –20.00
23. Sa. Gemeinde 180 Jahre Jubiläum: Kiesabbau            09.00 – 16.00 Im Kieswerk
23. Sa. Gemeinde Jubiläumsfest Festbetrieb                        ab 18.30 Im Kieswerk
24. So. Pfarrei Erntedank-Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
25. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung
26. Di. Frau+Familie Genuss aus dem Glas
29. Fr. Männerchor Singen Bar zum vollen Mond                  ca. 20.30 Waldibrücke
30. – 15.10 Schule Herbstferien

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1
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Ergebnisse Abstim- 
mungen und Wahl  
vom 18. Juni 2023

 
Bund
–	 Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über 

eine besondere Besteuerung grosser Unterneh-
mensgruppen (Umsetzung des OECD / G20-Pro-
jeks zur Besteuerung grosser Unternehmens-
gruppen)

	 Ja: 1013	 Nein: 258
–	 Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die 

Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die Stär-
kung der Energiesicherheit (KIG)

	 Ja: 695	 Nein: 590
–	 Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundes-

gesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für 
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung 
der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)

	 Ja: 748	 Nein: 540

Kanton
–	 Ost- und Westumfahrung Flecken Beromünster	

Ja: 802	 Nein: 387

Gemeinde
–	 Ersatzwahl Mitglied Controllingkommission für 

den Rest der Amtsdauer 2020 – 2024

Stimmen haben erhalten:
–	 Buholzer Marco (GLP)	 345	

nicht gewählt
–	 Estermann Alex (Die Mitte)	 620	

gewählt 
–	 Vereinzelte	     9

Stimmbeteiligung: 49.6 %

Der Gemeinderat gratuliert dem Gewählten, Alex 
Estermann, herzlich zur Wahl in die Controlling-
kommission. Alex Estermann tritt die Nachfolge 
von Peter Bächler am 1. August 2023 an.

Gedenkfeier Sempach 2023 mit drei 
Luzerner Gastgemeinden

Am Sonntag, 2. Juli 2023, gedenkt der Kanton Lu-
zern der Schlacht bei Sempach von 1386. Die Be-

völkerung ist herzlich eingeladen, am Anlass teil- 
zunehmen. Im Anschluss an die Gedenkfeier laden 
der Kanton Luzern, die Gastgemeinden Ballwil, 
Eschenbach und Inwil sowie die Stadt Sempach die 
Bevölkerung zum Apéro ein.

Das ist das Programm:
08.45 Uhr	 Morgenbrot im Städtli
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst / Festakt
11.30 Uhr	 Bevölkerungsapéro
12.40 Uhr	 Ende der Gedenkfeier

Die drei Oberseetalergemeinden Ballwil, Eschen-
bach und Inwil treten zu Ehren von Fabian Peter, 
der ab Juli nach der Wahl durch den Luzerner Kan-
tonsrat für ein Jahr das Amt des Regierungspräsi-
denten innehat, als Gastgemeinden auf. Beim Ein-
zug werden 85 Schülerinnen und Schüler der 5. 
und 6. Klasse aus Ballwil, Eschenbach und Inwil die 
Fahnen der Luzerner Gemeinden tragen.

Es würde uns sehr freuen, am Bevölkerungsapéro 
einige bekannte Gesichter aus Eschenbach zu be-
grüssen.

Gemeinderat Eschenbach

Ortsplanung

Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
–	 Sommer 2023
	 Überarbeitung Ortsplanungsrevision aufgrund der 

Rückmeldungen zur Mitwirkung und des Vorprü-
fungsberichtes des Kantons Luzern

–	 November 2023
	 Öffentliche Auflage mit Einsprachemöglichkeit
–	 Montag, 6. November 2023
	 Orientierungsveranstaltung Lindenfeldsaal
–	 Anschliessend
	 Einspracheverhandlungen
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–	 28. April 2024
	 Schlussabstimmung an der Urne
–	 Anschliessend
	 Genehmigung Regierungsrat

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Dienstjubiläum Karin Colombo, RBO

Karin Colombo feiert im Juli ihr 
10-jähriges Dienstjubiläum beim 
Regionalen Bauamt Obersee-
tal. Als Leiterin des RBO führt 
sie eine wichtige Funktion in 
unserer Gemeinde aus. Wir 
gratulieren Karin herzlich zu ih-
rem Dienstjubiläum und dan-
ken ihr für die geleistete wert-

volle Arbeit im Dienste der Gemeinde. Wir wünschen 
ihr weiterhin viel Freude und Genugtuung bei ihrer 
Arbeit.

Schulwegentschädigung

Gestützt auf das Volksschulbildungsgesetz werden 
bei «unzumutbaren Schulwegen» an den privaten 
Transport von Schulkindern (Basisstufe) und bei Be-
nützung von Fahrrädern (3. bis 5. Primarklasse) auf 
Gesuch hin Beiträge geleistet. Beiträge werden je-
doch nur bezahlt bei einer Distanz von mehr als 1.5 km 
zur Schulanlage. Bis zu einer Distanz von 1.5 km gilt 
ein Schulweg grundsätzlich als «zumutbar».

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch her- 
untergeladen werden und sind bis spätestens  
31. Oktober 2023 einzureichen. Die Auszahlung 
erfolgt im November 2023.

Save the date Gemeinde  
Eschenbach

Neuzuzügerbegrüssung
Samstag, 21. Oktober 2023
Am 21. Oktober 2023 findet ab 09.00 Uhr der 
Neuzuzügeranlass statt. Alle Neuzuzüger / -in-
nen der letzten zwei Jahre erhalten nach den 
Sommerferien eine separate Einladung.

Vernissage neues Eschenbacher Buch
Freitag, 27. Oktober 2023
Am 27. Oktober 2023 abends um 19.00 Uhr wird 
das neue Eschenbacher Buch präsentiert. Wo 
die Vernissage stattfindet ist noch unklar. An die-
sem Anlass wird das Buch, sowie alle Mitwirken-
den vorgestellt, und das Werk zu einem Vorzugs-
preis verkauft.

Jungbürgerfeier
Freitag, 3. November 2023
Die Jungbürgerfeier Jahrgang 2005 findet am  
3. November 2023 ab 18.00 Uhr statt. Die Jung-
bürger / -innen werden zu einem späteren Zeit-
punkt mit einer Einladung bedient.

Also tragen Sie sich die Daten heute schon 
ein. Weitere Details folgen nach den Sommer-
ferien.

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:	 07.15 – 12.00 Uhr / 
	 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 	 07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Beitrag für Kantonsschüler / -innen 
bis zur Vollendung des 9. Schuljahres 
an den öffentlichen Verkehr
 
Schülerinnen und Schüler, die die Kantonsschule 
besuchen, wird durch die Gemeinde ein Betrag von 
CHF 200.– an die Kosten des öffentlichen Verkehrs 
(Passepartout) oder bei Benützung eines anderen 
Verkehrsmittels (Fahrrad etc.) rückvergütet. Die 
Vergütung gilt bis zur Vollendung des 9. Schuljahres. 

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch her- 
untergeladen werden und sind bis spätestens  
31. Oktober 2023 mit den gewünschten Beilagen 
einzureichen. Die Auszahlung erfolgt im November 
2023.

Informationen aus der  
Integrationsgruppe

Leiterin: Judith Monticelli
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Café Welcome vom Samstag, 3. Juni 2023 
Wie jeden ersten Samstag im Monat war das Team 
Café Welcome gespannt, wer sich auf den Weg ins 
Vereinslokal von Frau + Familie am Schulhausweg 
machen würde.

Eine gemischte Gruppe von ca. 30 Personen aus 
vier Ländern genoss dann das gemütliche Zusam-
mensein und unterhielten sich angeregt bei Kaffee 
und Kuchen. Vom Kleinkind bis zu den Grossmüt-
tern genossen alle sichtlich die zwei Stunden.

Das nächste Café Welcome wird von Samstag,  
1. Juli auf Sonntag, 2. Juli verschoben und findet an 
der Chilbi statt. Ab 11.30 bis 16.30 Uhr halten wir an 
einem Stand Kaffee und Glacés bereit. Wir freuen 
uns schon jetzt auf viele interessante Gespräche.

Wir suchen neue Helfer / -innen, die sich zwei- bis 
dreimal im Jahr engagieren. Bitte direkt an der Chil-
bi oder auf integration@eschenbach-luzern.ch mel-
den.

Reduzierte Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung und Regionales 
Bauamt Oberseetal (RBO)  
Juli / August 2023

Im Juli und August sind die Gemeindeverwaltung 
und das RBO zusätzlich zum Mittwochnachmittag 
auch am Freitagnachmittag geschlossen. Gerne 
verweisen wir auf unseren Onlineschalter. Es kön-
nen nach wie vor Termine ausserhalb der Öff-
nungszeiten vereinbart werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Publikation Einbürgerungsgesuch

In der Bürgerrechtskommission wird folgendes Ein-
bürgerungsgesuch behandelt:

–	 Salamon Hanna (Staatsangehörigkeit Ukrai-
ne) mit Urban Maximilian (Staatsangehörig-
keit Deutschland), Seetalstrasse 21

Gemäss Art. 30 Abs. 3 der Gemeindeordnung  
vom 17. Dezember 2017 sind die Namen der Bür-
gerrechtsbewerber zu veröffentlichen. Die Stimm- 
berechtigten haben die Möglichkeit, begründete 
Einwendungen gegen die Einbürgerungsgesuche 
schriftlich zuhanden der Bürgerrechtskommission, 
Gemeindeverwaltung, Oeggenringenstrasse 12, 
Eschenbach, vorzubringen.

Eingabefrist: 1. bis 30. Juli 2023
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Zuzüger Mai / Juni 2023

–	 Almeida Teixeira Eduardo Manuel, 
	 Schachen 1, 6034 Inwil
–	 Aschwanden Simon, Postplatz 1
–	 Leite Ribeiro Fernanda Isabel mit Salvador, 
	 Schachen 1, 6034 Inwil
–	 Schmid Peter, Luzernstrasse 59

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
unserer Gemeinde herzlich willkommen!

–	 Amstutz Produkte AG
	 Luzernstrasse 11, 6274 Eschenbach
	 Sanierung, Änderung Entwässerung Güter-
	 umschlagplatz

–	 STWEG Sommerau 55 – 57, vertreten durch:
	 Marcel Mathis, Sommerauf 56, 6274 Eschenbach
	 Energetische Sanierung Attika Fassade und 
	 Terrasse (Dach OG), Verglasung Balkon und
	 Erstellung PV-Anlage

–	 Einwohnergemeinde Eschenbach, Infrastruktur,
	 Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach
	 Umnutzung Scheune zu Lagerzwecken ABZ 
	 (Sommer / Winter-Material Werkdienst)

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1.	Reservationen: Reservationen können telefonisch 

(041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail: 
	 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2.	Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 

der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3.	Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kauf-
preises ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber 
nicht bezogene Tageskarten ist der volle Preis 
inkl. Bearbeitungsgebühr zu entrichten.

4.	Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

Die Tageskarten Gemeinde können noch bis 31. Au-
gust 2023 bezogen werden.

Café TrotzDem in Hochdorf  
und Rothenburg

Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Men-
schen mit Demenz, ihre Angehörigen und weitere 
Interessierte treffen und gemeinsam einen geselli-
gen Nachmittag in entspannter Atmosphäre ver-
bringen können.

Es besteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte 
Themen zu informieren, sich mit anderen Betroffe-
nen auszutauschen und in Kontakt zu kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Café 
TrotzDem steht allen Interessierten offen. Die Kon-
sumation erfolgt auf eigene Rechnung.

Daten Hochdorf	 26. September 2023 
	 21. November 2023 
Ort: 	 Bistro & Bar Im Spitz, 
	 Hauptstrasse 52, 
	 6280 Hochdorf 
Zeit:	 jeweils dienstags 
	 14.30 bis 16.30 Uhr

Daten Rothenburg	 12. September 2023 
	 10. Oktober 2023 
	 14. November 2023
	 12. Dezember 2023 
Ort: 	 Umbels Cafe, 
	 Flecken 5, 6023 Rothenburg 
Zeit:	 jeweils dienstags
	 14.00 bis 16.30 Uhr
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«Ich betreue einen Menschen mit Demenz»

Schulung für Angehörige 
EduKation demenz® nach Prof. Dr. Sabine Engel

Schulung für  Angehörige

Zielgruppe
Angehörige oder befreundete Personen von Menschen mit Demenz, 
die sich aktiv an der Betreuung beteiligen.

Kursinhalte  
• Medizinische Informationen zur Krankheit «Demenz».
• Einfühlsame Kommunikation.
• Den Alltag bewältigen.
• Die Belastungssituation der Angehörigen.
• Veränderungen der Beziehungen und der eigenen Rollen.
• Bewältigung von psychischem Druck.
• Erfahrungsaustausch.

Kursleitung  
Ursula Weibel, Pädagogin lic. phil., Kursleiterin, 
autorisiert nach EduKation demenz®,  
Vorstandsmitglied Alzheimer Luzern.

«Für ein gelingendes Leben mit Demenz»
Ressourcen erkennen und stärken 

/  Alzheimer Luzern • 6000 Luzern • Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

Die Schulung für Angehörige wird unterstützt von: 

Kursdaten:  11. Oktober bis 20. Dezember 2023 (10 Einheiten)
Kurszeiten: jeweils mittwochs, 14.00 bis 16.00 Uhr  
Ort: Pfarreizentrum St. Johannes, Würzenbach, Raum Salzfass, 
 Schädrütistrasse 26, 6006 Luzern 
 Anreise mit ÖV: Bus Nr. 8 bis Würzenbachmatte,  
 mit Auto: Parkplätze vorhanden
Kosten: Kursgebühren für 10 Sitzungen: CHF 100.--, Kursmaterial: Fr. 15.-- 

Weitere Informationen und Anmeldung
Ursula Weibel, Pädagogin lic. phil., Kursleiterin nach EduKation demenz®,
Schiltmattstrasse 7, 6048 Horw, Telefon 041 340 18 15 oder 
E-Mail: ursulaweibel@sunrise.ch 
Anmeldeschluss: Dienstag, 5. September 2023
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Unkrautvertilger (Herbizide) im 
eigenen Garten – ist das erlaubt?

Mit dem Frühling erwacht die Natur und zeigt sich 
in voller Pracht. Es blüht und spriesst im Garten, an 
Wegrändern und Strassen, auf Wiesen, Kiesplätzen 
und Dächern sowie zwischen Pflastersteinen. Nicht 
alles, was aus dem Boden schiesst, ist beliebt. Folg-
lich greifen Private häufig zu Herbiziden. Aber was 
ist eigentlich im eigenen Garten erlaubt und was 
nicht? Zum Schutz der Gewässer besteht seit 2001 
in der Schweiz ein Herbizidverbot auf und an Stras- 
sen, Wegen, Plätzen, Terrassen und Dächern.

Durch regelmässiges Jäten oder Zurückschneiden, 
der Verwendung von bodendeckenden Pflanzen 
oder mittels Hochdruckreiniger oder Abbrenngerät 
können Flächen von unerwünschten Pflanzen um-
weltfreundlich befreit werden.

Weiterführender Link: 
Gifte in Haus und Garten / Umweltberatung Luzern 
(umweltberatung-luzern.ch)

Gerne beraten wir Sie kostenlos
Ihre Umweltberatung Luzern
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Rücktritt Adrian Barmet als  
Mitglied Musikschulkommission  
MS Oberseetal
Adrian Barmet hat seine Demission als Mitglied der 
Musikschulkommission MS Oberseetal per 31. Juli 
2023 eingereicht. Der Gemeinderat bedauert sei-
nen Entscheid, dankt ihm aber für die geleistete 
grosse Arbeit für die Musikschulkommission MS 
Oberseetal. 

Zurzeit wird nach einem neuen Mitglied für die Mu-
sikschulkommission MS Oberseetal gesucht.

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 19. September 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 3./10./17./24./31. Juli 2023
Montag, 7./14./21./28. August 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 1. Juli 2023 

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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Suchen Sie sich ein (kostenfreies) 
Wildstaudenset mit fachkundiger 
Beratung der Wildstaudengärtnerei 
Neumühle aus.

Eingeladen sind alle interessierten 
Einwohner*innen, die die 
Biodiversität unterstützen und 
Stauden im Garten oder auf dem 
Balkon pflanzen möchten.

Am Samstag, 16. September 2023, 
von 09.00 – 11.30 Uhr im Werkhof 
der Gemeinde, Rothenburgstrasse 
24a (beim Kieswerk).

1166..  SSeepptt  ||  aabb  99  UUHHRR

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  
organisiert von der Umwelt Kommission Eschenbach zum Thema

öökkoollooggiisscchheerr  FFuussssaabbddrruucckk

Bringen Sie ihre defekten 
Gegenstände, Geräte oder Kleider 
zum «Repair Café Luzern» bei uns in 
Eschenbach. 

An diesem Tag unterstützen wir die 
Verkleinerung des ökologischen 
Fussabdrucks, indem 
Reparaturspezialisten Ihre Schätze 
wieder herstellen. 

Am Samstag, 18. November 2023, 
von 10.00 – 14.00 Uhr im Werkhof 
der Gemeinde, Rothenburgstrasse 
24a (beim Kieswerk).

1188..  NNoovv  ||  aabb  1100  UUHHRR



13Juli /August 2023 Aus dem Gemeindehaus

Residenz Zielacher
Zielacherstrasse 6, Eschenbach

        

Zu vermieten:

2 ½-Zimmerwohnung, 2. OG

Ideale Wohnung im Alter, zentralste Lage, Möglichkeit frei wählbare Dienst-
leistungen vom Betagtenzentrum Dösselen zu buchen, helle und moderne 
Wohnung, Loggia 

Mietzins pro Monat inkl. Nebenkosten CHF 1520

Zusätzlich kann ein Einstellhallenplatz für CHF 130 pro Monat oder ein 
gedeckter Abstellplatz für CHF 100 pro Monat gemietet werden.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Eschenbach
Esther Steinmann, Sekretariat Infrastruktur
041 449 90 14, esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch



Stiftung Frauenkloster Eschenbach
Freiherrenweg 11, 6274 Eschenbach

Die Stiftung Frauenkloster Eschenbach ist verantwortlich für den Betrieb 
und Unterhalt des Klosters.  

Auf den 1. Januar 2024 suchen wir einen / eine 

Geschäftsführer / -in,
welche / -r die weltlichen Belange rund um das Kloster in Absprache  
mit dem Stiftungsrat weitgehend selbständig erledigt. 

Für diese Aufgabe erwarten wir folgende Qualifikationen:

–	 Erfahrung in Führung, Projektmanagement, Organisation 
	 und Administration
–	 Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Kommunizieren
–	 Selbständigkeit, Kreativität, Teamfähigkeit und Offenheit für Neues
–	 Verankerung in der Region
–	 Empathie zu Kloster und Kirche

Das jährliche Arbeitspensum dieser sinnstiftenden Tätigkeit beträgt 
ca. 30 % und kann weitgehend selbstbestimmt organisiert werden. 
Home Office erwünscht. 

Mehr über die Stiftung Frauenkloster Eschenbach erfahren Sie unter: 
www.stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch. 

Interessierte Personen erhalten gerne weitere Informationen vom 
derzeitigen Stiftungspräsidenten, an welchen Sie auch bis spätestens 
15. August 2023 Ihre Bewerbung einreichen können: 

Dr. Paul Twerenbold
paul.twerenbold@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch

Telefon 079 509 10 56
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Bald sind Sommerferien  
im Jugendhüsli

Der Sommer ist jetzt ganz nah und wir geniessen 
bereits die letzten Tage im Jugendhüsli bis dann 
auch schon wieder die Ferien losgehen. Am Sonn-
tag, 2. Juli findet wieder die Eschenbacher Chilbi 
statt und wir dürfen auch wieder mit einem Stand 
dabei sein. Bei uns könnt ihr leckere Lebkuchen-
herzen – ganz im Jugendhüsli-Stil – mit viel Zucker-
guss, Streuseln, Smarties und anderem süssen 
Zeug nach eurem Geschmack verzieren. Wir freuen 
uns auf euch!

Auch in den Sommerferien werden wir an einigen 
Tagen unsere Türen öffnen. Wann das genau ist, 
wird noch auf der Website bekannt gegeben. Unser 
Jugendhüsli soll verschönert und wieder startklar 
gemacht werden für das neue Schuljahr. Wer sich 
gerne kreativ austoben möchte, ist bei uns an der 
richtigen Adresse.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 28. Juni 2023
Wir kreieren Schoggitafeln nach unserem Ge-
schmack und verfeinern sie mit Nüssen, Smar-
ties und sonstigen leckeren Zutaten! 

Freitag, 30. Juni 2023
Wir backen verschiedene leckere Muffins und 
Küchlein 

Sonntag, 2. Juli 2023 – Chilbi Eschenbach
Um 10.30 Uhr startet die Chilbi mit dem Chilbi-
gottesdienst auf dem Klosterplatz und an-
schliessend geht es los mit Spiel und Spass – 
wir vom Jugendhüsli sind auch mit dabei!

Mittwoch, 5. Juli 2023
Wir machen Teig und backen leckere Waffeln. 
Dazu gibt es frische Früchte oder Schoggisauce.

Freitag 7. Juli 2023
Als Abschluss vor den Ferien kreieren wir un-
sere Lieblingspizzen mit diversen leckeren Zu-
taten und schlagen uns die Bäuche voll!

Sommerferien 
8. Juli bis 20. August 2023

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr



Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch
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Terminkalender 2023 
 
Unternehmertreff 23 | Haus des Holzes 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren-
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

Bereits jetzt schon an- oder abmelden!
unternehmertreff.gwaerbeschenbach.ch

99. Vereinsversammlung | Lindenfeld 
Samstag, 23. März 2024

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Zeitliche und räumliche  
Verschiebung der Schulschlussfeier 
der Primarschule
Aufgrund von Terminüberschneidungen wird die 
diesjährige Schulschlussfeier der Primarschule neu 
am Freitag, 7. Juli 2023 ab 10.15 Uhr in der Pfarr- 
kirche stattfinden.

Externe Terminliste für Schuljahr 
2023 / 24 

Auf Beschluss der Schulleitung wird die externe 
Terminliste auch im Schuljahr 2023 / 24 nur noch in 
digitaler Form auf der Website der Schule erschei-
nen. Die Liste wird also nicht mehr als Kopie abge-
geben. Grund: So können neue Termine während 
des Schuljahres laufend in die Liste integriert wer-
den. Vorteil: Die Liste bleibt so immer aktuell. Die 
externe Terminliste für das Schuljahr 2023 / 24 wird 
demnächst aufgeschaltet.

Eröffnungsveranstaltungen für das 
Schuljahr 2023 / 24

Am Montag, 21. August 2023 sind folgende 
Startveranstaltungen geplant:
Basisstufe: Alle Kinder beginnen das Schuljahr um 
08.15 Uhr im neuen Klassenzimmer zusammen mit 
ihren Klassenlehrpersonen. Der Vormittagsunter-
richt dauert bis 11.45 Uhr. Ab dem Nachmittag gilt 
der normale Stundenplan. Genauere Angaben fol-
gen schriftlich von den Lehrpersonen. In der zwei-
ten Schulwoche wird die Basisstufe eine gemein-
same Startveranstaltung mit allen Kindern im 
Schulhaus Hübeli durchführen. 

Primarschule: Alle Klassen der Primarschule begin-
nen das Schuljahr um 08.15 Uhr bei den Klassen-
lehrpersonen. Ab dem Nachmittag gilt der normale 
Stundenplan. Die traditionelle gemeinsame Eröff-
nungsfeier für alle Primarschulkinder (3. bis 6. Klas-

sen) findet am Dienstag, 22. August 2023 ab 
11.00  Uhr im Lindenfeldsaal statt. 

Sekundarschule: Unterrichtsbeginn ist auf allen 
drei Stufen um 08.15 Uhr. Die Lernenden der 1. SEK 
steigen bei ihren Klassenlehrpersonen in die Start-
woche ein. Auf der 2. und 3. SEK gilt von Anfang an 
Unterricht nach Stundenplan.

Vorerst wünschen wir allen Lernenden und Lehr-
personen einen guten Abschluss des Schuljahres 
sowie erholsame Ferien. 

Aus der Bildungskommission:

140 Jahre an der Schule Eschenbach

Vier langjährige Persönlichkeiten der Schule 
Eschenbach gehen in Pension. Schulleiter Tho-
mas Meyer, Marie-Theres Kreienbühl, Esther 
Balmer und Markus Koller bringen es gemein-
sam auf 140 Jahre an der Schule Eschenbach. In 
diesen Jahren unterrichteten sie Hunderte Kin-
der – die ältesten sind heute über 50 Jahre alt, 
die jüngsten vier.    

Thomas Meyer ist seit 1991 an der Schule Eschen-
bach tätig, in den ersten elf Jahren als Seklehrer. 
1991 musste man auch am Samstag zur Schule, 
Wind of Change von den Scorpions und der Name 
Kevin führten die jeweiligen Hitparaden an. Etliche 
Lehrpersonen aus dem heutigen Team waren da-
mals noch nicht einmal geboren. Seither hat sich in 
der Gesellschaft und im Schulbetrieb viel verän-
dert. Alles ist grösser, moderner und digitaler. 

2002 bewarb sich Thomas Meyer erfolgreich als 
Schulleiter. In seinem Bewerbungsschreiben schrieb 
er, dass er mit Projekten die Entwicklung der Schule 
Eschenbach mitgestalten möchte. Dies hat er in sei-
nen 21 Jahren als Schulleiter in die Tat umgesetzt. 
Gemeinsam mit seinen Schulleitungskollegen Otto 
Helfenstein (bis 2006) und René Brun hat Thomas 
Meyer die Schule Eschenbach zu einer der angese-
hensten Schulen im Kanton Luzern weiterentwi-
ckelt. Die Sekundarschule Eschenbach trägt das 
Label «Schule mit besonderem Profil» für «innovati-
ve Lernformen» des Unterrichtskonzepts «ESCHIN-
BA». Die weiteren Meilensteine in der Ära Meyer 
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sind die Vollintegration der Oberstufe Ballwil 2008, 
die Einführung der Schulsozialarbeit und der Tages-
struktur sowie das Mitwirken in verschiedenen Bau-
projekten, insbesondere beim Neubau Lindenfeld 3. 

Die heutige Positionierung der Schule Eschenbach 
ist unter anderem auch der grosse Verdienst von 
Thomas Meyer. Innovative Ideen und Neuerungen 
stiess er an oder trug diese mit seiner offenen Art 
mit. Auch als Schulleiter war er stets ein Teamplay-
er. Bei Sporttagen, Schüler- Lehrermatches oder 
der Herbstwanderung war er stets dabei – wie 
auch auf der Velotour über den Gotthard. In der Bil-
dungskommission, gegenüber dem Gemeinderat 
und in Baukommissionen setzte er sich immer mit 
grossem Engagement für die Anliegen der Lehrer- 
und Schülerschaft ein, kollegial und zuverlässig, 
aber wo nötig, auch mit Hartnäckigkeit, um die an-
gestrebten Ziele zu erreichen.  

Mit Thomas Meyer scheiden drei weitere Persön-
lichkeiten aus dem Schuldienst aus. Rivers of Baby-
lon von Bonney M. und Y. M. C. A waren die Hits als 
Marie-Theres Kreienbühl und Esther Balmer erst-

mals Eschenbacher Kinder unterrichteten. Die 
Mode sah damals zwar ähnlich aus, wie jene der 
Kids von heute. Die damaligen Thomas’ und 
Claudia’s der beiden Junglehrerinnen sind heute 
aber bereits mehr als 50 Jahre alt. Marie-Theres 
Kreienbühl stand 45 Jahre, Esther Balmer 44 Jahre 
lang im Klassenzimmer. Mit seinen 19 Jahren im 
Dienst der Schule Eschenbach (29 Jahre im Kanton 
Luzern) ist Markus Koller vergleichsweise ein «Neu-
ling». Noch heute werden alle drei von den Schüle-
rinnen und Schüler sehr geschätzt. 

Die Schule Eschenbach ist stolz darauf, dass diese 
Persönlichkeiten der Schule Eschenbach immer 
treu geblieben sind. Besonders in den heutigen Zei-
ten des Personalmangels sind sie Vorbilder für die 
junge Generation und finden hoffentlich viele 
Nachahmende. Im Namen der Schule Eschenbach 
bedankt sich die Bildungskommission bei Thomas, 
Marie-Theres, Esther und Cholli für das Engage-
ment für drei Generationen von Eschenbacher 
Schulkindern. Für die Zukunft wünschen wir ihnen 
alles Gute.   

Lehrerfoto aus dem Jahr 1993 – findet ihr die vier Personen?
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Öffnungszeiten während den Sommerferien
10. Juli 2023 bis 20. August 2023

Samstag, 8. Juli 2023	 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Samstag, 15. Juli 2023	 geschlossen
Samstag, 22. Juli 2023	 geschlossen
Samstag, 29. Juli 2023	 geschlossen
Samstag, 5. August 2023	 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Samstag, 12. August 2023	 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Samstag, 19. August 2023	 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Ab Montag, 21. August 2023 
sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen allen eine 
sonnige, erlebnisreiche und 
erholsame Sommerzeit.

Ihr Bibi Team

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!

im Schulhaus Neuheim

B I B L I O T H E K  E S C H E N B A C H

Autorenlesung mit Marco Rüfenacht
Donnerstag, 14. September 2023, 19.30 Uhr
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Infos aus der Musikschule 

Eltern- und Informationsabend 
Schuljahr 2023 / 2024

Der diesjährige Eltern- und Informationsabend fin-
det am Mittwoch, 23. August 2023 um 18.30 Uhr in 
der Aula Ambar in Ballwil statt. Dieser Abend ist 
nicht nur für neue Musikschüler / -innen und 
ihre Eltern wertvoll, sondern auch für jene, wel-
che schon länger ein Instrument spielen …

Wir sprechen über Themen wie:
–	 Was können wir als Eltern zu einem erfolgreichen 

Fortschritt beitragen?
–	 Warum ist das Zusammenspiel mit anderen
	 Kindern so wichtig?
–	 Was, wenn unser Kind wenig übt?
–	 Welches Angebot hat die Musikschule für …?
–	 Was, wenn das Geld nicht reicht?
–	 Wie wird eine gesunde Balance von Schule, 
	 Musikschule und Freizeitaktivitäten erreicht?
–	 Hat mein Kind Talent und lohnt sich der Musik- 

unterricht?
–	 Welches Ensemble könnten Sie für mein Kind
	 empfehlen?
–	 Die Anwendung des Kletter(s)passes und das
	 Musikschulportfolio
–	 Wie weiter bei Problemen?
–	 Ihre Fragen

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Nach einer gemeinsamen Begrüssung und Infos für 
alle, sind die Kinder zu einem separaten Programm 
eingeladen. Währenddessen widmen wir uns ge-
meinsam mit Ihnen den genannten Fragen.

Kurse und Ensembles
In unseren Kursen und Ensembles hat es weiterhin 
Platz. Wir nehmen Anmeldungen bis zum Schuljah-
resstart auf unserer Website www.bringdichzum-
klingen gerne entgegen.

Start Musikunterricht Schuljahr 2023 / 2024
Der Musikunterricht startet in der ersten Schulwo-
che zusammen mit dem Unterricht der Volksschu-
le. Die Schule beginnt am 21. August 2023 wieder.

Das Team der Musikschule Oberseetal wünscht 
Ihnen schöne und erholsame Sommerferien.

Postplatz 5 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch



Scherenschnitt by Esther Gerber

Idee und Konzept

Ensemble Sirius

Alyssa Muff
Anja Zimmermann
Janine Odermatt
Laura Buholzer
Lioba Wicki
Thomas Rüegsegger

02. September 2023 - 19:00 Uhr

03. September 2023 - 17:00 Uhr

Bauernhof Blatten 1, Eschenbach 
Familie Zimmermann

Andrea Stocker
Akkordeon

Severin Barmettler
Kontrabass

Claudine Leyer 
Choreografie

Elsbeth Burgener-Hunger
Gesamtleitung

Eintrittspreise 30.- / 20.-
Begrenzte Platzzahl
Hier können Sie Tickets bestellen

oder unter:
079 785 51 88

Ein szenisches Konzert 

mit Volksliedern und  

Popsongs aus der  

Schweizer Musikszene

September 
2023

2. & 3.

Bauer
       sucht...
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«Bauer sucht»

Für zwei Abende verwandeln sich Stall und Scheu-
ne der Familie Zimmermann, Eschenbach, in einen 
veritablen Konzert- und Theaterraum. Das junge 
heimische Ensemble Sirius präsentiert ein musika-
lisches und kulinarisches Konzerterlebnis vom 
Feinsten. Die Vokalgruppe der Musikschule Ober-
seetal, unter der Leitung von Elsbeth Burgener-
Hunger, unternimmt eine Tour d’Horizon quer 
durch die Schweizer Mundartszene. Neben Er-
folgskompositionen von Artur Beul, den poetischen 
Songs des Berner Troubadours Mani Matter und 
des Rockpoeten Polo Hofer, interpretiert das En-
semble Sirius Songs der Kultband Patent Ochsner 
und Dabu fantastic. Seine Qualitäten zeigt das  
Ensemble in den originell und frech arrangierten  
a cappella Schweizer Volksliedern. Begleitet wird 
die sechsköpfige Vokalgruppe von der Akkordeo-
nistin Andrea Stocker und dem Kontrabassisten 
Severin Barmettler, für die choreografischen Einla-
gen zeichnet sich Claudine Leyer verantwortlich.

Unter dem Motto «Bauer sucht» steuert das 
Ensemble mit schrägen Klischees witziges aus 
dem Schweizer Alltag bei und verpasst dem 
Abend eine heitere Note. Das Geheimnis, was es 
mit dieser Suche auf sich hat, soll aber an dieser 
Stelle noch nicht verraten werden.

V. l. n. r. : Alyssa Muff, Lioba Wicki, Laura Buholzer, Peter Zim-
mermann, Janine Odermatt, Anja Zimmermann, Thomas 
Rüegsegger.

Wir freuen uns, Sie an unserem Event «Bauer 
sucht» begrüssen zu dürfen. Sichern Sie sich Ihr  
Ticket noch heute.

Herzlichen Dank und bis bald.
    
Ensemble Sirius
Leitung: Elsbeth Burgener-Hunger
079 785 51 88

Natürlich schläft
man am besten.
HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 
Tel. 041 450 30 32

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine

natürliche

leichte
Leinen-Duvets
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli geht 
auf Reisen!

Lange überlegten sich das Leiterteam der Spiel-
gruppe, ob nun die Reise in der letzten Maiwo-
che angesagt werden soll. Wir waren hin und 
her gerissen. Da aber die Langzeitprognosen 
eine Woche später bereits schönsten Sonnen-
schein angesagt hatten, gingen wir das Risiko 
ein und verschoben unser Reisli um eine Wo-
che. Unsere Entscheidung wurde reich belohnt. 
Donnerstagmorgen, 1. Juni, das Wetter passt! 
Das Abenteuer kann losgehen!

Bei herrlichem Sonnenschein besammelten sich 
unsere Spielgruppenkinder bepackt mit Rucksack, 
Mütze und in bester Laune um 10.30 Uhr beim  
Dösselen Spielplatz. Als alle Kinder ihre Gruppe ge-
funden hatten, starteten wir mit dem «Grüezi-Lied» 
in unser gemeinsames Abenteuer. Aufgeregt und 
voller Tatendrang wanderten wir Hand in Hand  
zum Mooswald. Dort angekommen, wurde als  
erstes unser Waldplatz genaustens unter die Lupe 

genommen und allerlei Spannendes gesichtet. Hier 
ein Moosteppich, da eine magische Wurzel, dort 
das Tor in eine Zauberwelt. Doch schon bald hatten 
unsere kleinen Entdecker auch einen knurrenden 
Magen. Wie gut, dass Kurt Bodmer bereits vor un-
serer Ankunft ein grosses Feuer errichtet hat und 
wir bei bester Glut eine warme Wurst für unsere 
hungrigen Spielgruppenkinder hinzaubern konnten.

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für deinen 
grossartigen Einsatz Kurt. Schön, dass wir alljähr-
lich auf deine Unterstützung zurückgreifen dürfen.

Gestärkt und mit neuer Energie wurden nach dem 
Mittagessen fleissig Hütten gebaut, Spiele gespielt 
und weiter nach verborgenen Schätzen des Waldes 
Ausschau gehalten. Wie immer verging die Zeit wie 
im Flug und bald mussten wir uns wieder bereit für 
unsere Heimreise machen. Noch ein letztes Mal die 
Wasserflasche nachfüllen und alle Steine aus den 
Schuhen schütteln und los gehts. Glücklich, gesund 
und doch auch etwas müde, trafen unsere Entde-
cker um 14.30   Uhr wieder beim Dösselen Spielplatz 
ein und freuten sich, ihre Eltern wieder in die Arme 
schliessen zu dürfen.

Was für ein schönes und erlebnisreiches Abenteuer!

Sonnige Grüsse vom Zwirbelhüsli-Team
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Controllingkommission: Wahlerfolg 
für Alex Estermann

Die Mitte Eschenbach gratu-
liert Alex Estermann herzlich 
für das überzeugende Wahlre-
sultat. Mit 620 Stimmen lag er 
deutlich vor seinem Herausfor-
derer Marco Buholzer von der 
GLP. Die hohe Stimmbeteiligung 
von fast 50 % macht das Re- 
sultat noch deutlicher. Die Con- 

trollingkommission übt eine wichtige Funktion  
zwischen Gemeinderat und Bevölkerung aus. Sie 
überwacht die Geschäftstätigkeit des Gemeindera-
tes und arbeitet speziell in der Budgetphase eng mit 
diesem zusammen. Als Gemeindeschreiber von Hil-
disrieden ist Alex Estermann mit den Gemeindege-
schäften bestens vertraut.

Die Mitte dankt den Wählenden herzlich für die Un-
terstützung und wünscht Alex Estermann viel Be-
friedigung in der neuen Funktion. 

Unbedingt vormerken:

Bring- und Holtag am Samstag,  
16. September 2023 auf dem  
Hübeli-Pausenplatz
 
Die Mitte organisiert zusammen mit der Pfadi 
Eschenbach zum zweiten Mal einen Bring- und  
Holtag. Das Angebot gilt ausschliesslich für die Ge-
meinde Eschenbach. 

Wir engagieren uns damit für bewusste Nachhaltig-
keit und setzen ein Zeichen gegen die Wegwerfmen-
talität. Nützliches und Brauchbares soll wiederver-
wendet werden. 

Der Bring- und Holtag funktioniert wie folgt: Nicht 
mehr gebrauchte und gut erhaltene Gegenstände 
oder Kleidungsstücke wechseln kostenlos die Besit-
zerin oder den Besitzer und erhalten so eine neue 
Verwendung. Mehr Informationen dazu im nächsten 
Pöstli.

Am 16. September 2023 können ab 09.00 Uhr im 
Werkhof Wildstauden geholt werden.

Zu vermieten bis zu 220 m2 flexible Gewerbeflächen

Sind Sie auf der Suche nach einer passenden Nutzfläche, zum Beispiel für Büros, 
Praxis- / Therapieräume, Ladenflächen, Apotheke oder weiteres? 

Dann haben wir für Sie im Zentrum von Eschenbach ideale Räumlichkeiten an 
einer top Lage. Die Gewerbeflächen befinden sich im Erdgeschoss am Postplatz 3, 
in Eschenbach und bieten ausserdem bei Bedarf mehrere Innen- und Aussen-
Parkplätze. Es können auch einzelne Räume in diversen Grössen gemietet werden.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne per Mail an:
magumeta.ag@gmail.com oder unter 079 389 77 62.
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Eschenbach

Wahl in die Controllingkommission

Wir gratulieren Alex Estermann von der Mitte 
Eschenbach zur Wahl als neues Controllingkommis-
sionsmitglied und wünschen ihm bei seiner neuen 
Aufgabe viel Freude und gutes Gelingen.

Mit Marco Buholzer stellte sich ebenfalls ein kom-
petenter Kandidat zur Verfügung und wir gratulie-
ren ihm zu 345 Stimmen!

Wir haben es sehr geschätzt, dass unsere Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger eine Auswahl hat-
ten. 

Wir wünschen allen eine schöne, 
erlebnisreiche und erholsame
Sommerzeit.

Herzlichst
FDP.Die Liberalen Eschenbach 

www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch
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Letzte Vernissage von Ursula Peer  
im Züntihaus

Am 2. Juni erwachte das Züntihaus für ein paar 
Tage aus dem Dornröschen-Schlaf. Dieser Schlaf 
hatte lange gedauert, schlossen doch Elisabeth 
(Bethli) Zünti und ihre treue Angestellte Agnes ihre 
Handlung im Dezember 1990. Grund für diese tem-
poräre Wiederbelebung war die Vernissage der 
Künstlerin Ursula Peer. Die Ausstellung dauert bis 
zum 25. Juni.

Leider fanden nicht allzu viele Interessierte den 
Weg ins Unterdorf. Wer aber kam, sollte es nicht 
bereuen. Frau Peer dankte zu Beginn allen Gästen 
für ihr Kommen, aber auch allen, vor allem dem 
Werkdienst der Gemeinde, die das Innere des le-
gendären Hauses ausstellungsfertig gemacht hat-
te. Viel Staub hatte sich angesammelt!

Zu den Farben der Künstlerin gesellten sich Töne 
des Ehepaars Burgener, Elsbeth, Gesang und Quer-
flöte, und Donat, Gesang und Piano. So vermisch-
ten sich Farbtöne mit Tonfarben. 

Laudatio von Josef Bucher, a. G’deammann
Er hielt fest: «Ohne Kunst wär unser Leben öd. Ist 
es nicht so, dass diese Feststellung sehr gut zu Ur-
sula passt? Sie ging mit wachem Auge und wachen 
Sinnen durch den Alltag und verarbeitete diese Ein-
drücke, sei’s mit Fotografie, Zeichnungen, Aquarel-
len, oder Collagen. Auch Skulpturen in Ton, Stein 
und Holz gehörten zu ihrem Repertoire. Ihre künst-
lerische Entwicklung ging in kleinen Schritten von-
statten, begann aber schon als Kind im Sandkas-
ten. Ein Höhepunkt war die Eröffnung ihrer Galerie 
in der alten Metzg im Jahre 1993. Weitere Statio-
nen in ihrem Schaffen fanden in der Dorfmühle 
statt …».

Elsbeth und Donat Burgener verschönern den Anlass.

Aufmerksame Zuhörerinnen und Zuhörer.

Ursula Peer begrüsst die Gäste.

Die Ausstellung ist geöffnet:

Mittwoch und Freitag: 	 14.00 – 17.00	Uhr
Samstag:	 10.00 – 12.00	Uhr /
	 14.00 – 19.00	Uhr
Sonntag:	 14.00 – 18.00	Uhr
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Alt Gemeindeammann Josef Bucher hält die Laudatio. Der Elefant in Speckstein.

Wer die knarrenden Stufen in den ersten Stock hin-
aufstieg, konnte viele weitere Werke bewundern.
Ursula Peer dankte dem scheidenden Gemeinde-
präsidenten, Guido Portmann, für die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde und ihren Helferinnen 
und Helfern für die feine kulinarische Verpflegung 
der Gäste. Einige der Gäste nutzten den lauen 
Sommerabend noch für den Austausch nostalgi-
scher Erinnerungen ans Züntis.

Bruno Bucher

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind

NEU sind unsere Trockenwürste, Trockenfleisch und Rohschinken 
auch in der Chäsi Eschenbach erhältlich.

Zusammen mit Käse ein wahrer Genuss!     
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Kita Puumaja – Zertifizierung  
«QualiKita»

Seit gut drei Jahren ist die Kita Pumaja zum festen 
Bestandteil der Kleinkinderbetreuung in Eschen-
bach geworden. Die 20 Tagesplätze sind fast durch-
gehend besetzt. Das freut die Leiterin Melanie Wa-
ser und das achtköpfige Team sehr. Es ist auch die 
Bestätigung ihrer ausgezeichneten Tätigkeiten. 
Ausgezeichnet wurde das Team vor kurzem näm-
lich mit dem Label «QualiKita». Im Kanton Luzern 
sind erst sieben Kitas zertifiziert. 

Eine gute Kita zeichnet sich durch kontinuierliche 
und transparente Qualitätsentwicklungsprozesse 
aus. QualiKita unterstützt und überprüft diese Pro-
zesse. In acht Bereichen werden 107 Merkmale ge-
prüft. Umso grösser ist die Freude, es geschafft zu 
haben. 

Janina Galante: «Dass Melanie sich schon zu solch 
einem frühen Zeitpunkt für das Label entschieden 
hat, ist lobenswert. Dies erfüllt mich als Präsiden-
tin der Kita Puumaja mit Stolz. Die Kita Puumaja 
geht mit gutem Vorbild voran, dass es auch für klei-
ne Organisationen möglich ist, zertifiziert zu wer-
den. Ich bin mir sicher, dass die daraus sicherge-
stellte Qualität allen Kindern, den Eltern sowie dem 
ganzen Personal zu Gute kommt». Die Kitas erfül-
len eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft. 
Insbesondere Mütter können so besser in die Ar-
beitswelt integriert werden. «Ich erhoffe mir fest, 

dass viele weitere Kitas sich für die Qualität einset-
zen und sich mit dem QualiKita – Label zertifizieren 
können. «Leider ganz ohne Öffentlichkeit geht dies 
nicht, da muss die Politik aktiv werden, was jetzt 
auch mit der aktuellen Kita-Initiative ins Rollen 
kommt», meint Melanie Waser dazu. Eine geregelte 
und flächendeckende Subvention im Kanton Lu-
zern, also auch über die Stadtgrenze hinaus in den 
Gemeinden, wäre wünschenswert. Sie wären 
wichtig für kostengünstige Tarife.

Seit einem Jahr ist Salome Hunziker die Stellvertre-
terin von Melanie Waser. Sie liebt ihre Beschäfti-
gung mit den Kindern. «Es gibt jeden Tag viel Ab-
wechslung wie gemeinsames kochen, erkunden 
der Natur, Kreativität ausleben und experimentie-
ren. Das Beobachten der Kinder und Eingehen auf 
die individuellen Bedürfnisse und Interessen sind 
erfüllende Momente», sagt sie zu ihrem Tagesver-
lauf. Die Kinder wachsen sehr schnell zu einer Fa-
milie zusammen. Sie lernen miteinander umzuge-
hen, es entstehen wichtige soziale Bindungen. 
Damit wird der Übertritt in die Basisstufe gut vor-
bereitet. Mit den sehr positiven Erfahrungen der 
vergangenen drei Jahre freut sich das engagierte 
Kita-Team auf die neuen Herausforderungen.

Text: Josef Bucher 
Fotos: Melanie Waser
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-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Fleischli Gebr. AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

TKS Telecom
6274 Eschenbach

IT- und Kommunikationberatung
Tel. 041 448 07 80
info@tkstele.com / www.tkstele.com

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67
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BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf 
statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Sonntag		 2. Juli 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst auf dem Buurehof Holz-
		  matt in Müswangen mit Taufe. Mitwir-
		  kende: Pfarrteam Hochdorf, Musik 
		  Arlette Wismer. Als Highlight des Anlas-
		  ses bereichert Arlette Wismer, eine der
		  besten Jodlerinnen im Land, mit ihrem 
		  musikalischen Talent unseren Gottes-
		  dienst. Zum anschliessenden Zmittag 
		  bitten wir bis um 26. Juni um eine An-
		  meldung: sekretariat.hochdorf@reflu.ch
 
Dienstag	 4. Juli 2023
19.00 Uhr		 Frauentreff im Seminarraum
 
Donnerstag	 6. Juli 2023
09.30 Uhr	 Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin Lilli 
		  Hochuli im Zentrum Möösli.
 
Sonntag		 9. Juli 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart. 
		  Kirchenkaffee.
 
Montag		  10. Juli 2023
09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum.
 
Dienstag	 11. Juli 2023
18.30 Uhr	 Offenes Singen mit Pianistin Mirjam 
		  Bossart.
 
Sonntag		 16. Juli 2023	
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Pianistin Mirjam Bossart. 
		  Kirchenkaffee.

 
Mittwoch	 19. Juli 2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
		  Kapelle Residio Sonnmatt in Hochdorf
 
Donnerstag	 20. Juli 2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
		  Kapelle Residio Rosenhügel in Hochdorf
 
Sonntag		 23. Juli 2023
10.10 Uhr		 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum und Pianistin Mirjam 
		  Bossart.
 
Sonntag		 30. Juli 2023
10.10 Uhr		 Taufgottesdienst mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum und Pianistin Mirjam 
		  Bossart. Kirchenkaffee.
 
Sonntag		 6. August 2023
		  Kein Gottesdienst – Sommerpause
 
Dienstag	 8. August 2023
19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
 
Sonntag		 13. August 2023
10.10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
		  Christoph Thiel und Pianistin Mirjam 
		  Bossart.
 
Samstag	 19. August 2023
15.30 Uhr	 Gottesdienst im Heim Chrüzmatt mit 
		  Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin 
		  Mirjam Bossart.
 
Sonntag		 20. August 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart. 
		  Kirchenkaffee.
 
Sonntag		 27. August 2023
10.10 Uhr	 Familiengottesdienst zum Schulanfang 
		  mit Taufe mit Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Organistin Margrit Brincken. Apéro.
 
Montag		  28. August 2023
19.30 Uhr	 Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Dienstag	 29. August 2023
08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
 
Mittwoch	 30. August 2023
09.30 Uhr	 Regionaltreff Aesch mit Pfarrerin Lilli 
		  Hochuli in der Pfarrschüür.

Unsere Kirchgemeinde  
im Juli und August 2023
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34 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.00 – 11.00
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom September 
ist die Eingabefrist Donnerstag, 10. August. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Editorial

Auf dem Titelbild sehen wir 
die Raupe eines Schwalben-
schwanzes. Bevor sie erwach-
sen – sprich ein Schmetterling – 
wird, schliesst sie sich in einen 
Kokon ein und verpuppt sich. 
Es ist, als ob sie eine Ruhepau-
se einlegt und sich vorbereitet 
auf ihre nächste Lebensphase, 
in der es weniger um die Nah-
rungsaufnahme aber umso mehr um die Weiter-
gabe von Leben geht. Metamorphose nennt sich 
diese Verwandlung, die es bei vielen Insektenarten 
mehr und weniger ausgeprägt gibt. 

In der Sommerzeit geht es, wie anderswo, auch 
in der Kirche oft etwas ruhiger zu und her. Som-
merzeit ist Ferien- und Reisezeit. Einmal die Seele 
«bambele lo», Pause vom Alltag, neue Dinge und 
Orte entdecken. Auszeiten sind aber nicht nur im 
Sommer wichtig. Sie helfen uns, den Alltag abzu-
streifen und uns zu verwandeln von Berufs- zu Frei-
zeitmenschen. Sie sagen uns: wir sind mehr als un-
sere Arbeit(skraft). In diesen Auszeiten dürfen wir 
ganz uns selber sein, Verpflichtungen einmal sein 
lassen, Zeit für Anderes haben, das sonst oft zu 
kurz kommt, das uns aber auch wichtig ist – und sie 
helfen im besten Fall auch, unsere Batterien wieder 
aufzuladen. In meinem oft sehr vollgepackten All-
tag gibt es zwei solche Zeitfenster, die mir wichtig 
sind und die mich durchatmen lassen, einerseits die 
(fast) wöchentliche Probe mit meiner Band und an-
dererseits das tägliche Gebet und den Gottesdienst-
besuch. In der Musik kann ich einfach sein und 
zusammen im Moment mit Anderen etwas krea- 
tives Schaffen. Das Gebet wiederum hilft, mich mit 
der Urquelle allen Lebens zu verbinden, mich von 
ihr beschenken zu lassen, aber auch zu danken für 
all das Gute, womit ich beschenkt werde jeden Tag. 
Dort kann ich zur Ruhe kommen und mich wieder 
stärken lassen für das, was danach kommt.

Wie und wo tanken Sie im und vom Alltag auf?

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen eine erhol-
same und entspannte Sommerferienzeit.

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Gottesdienste

13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 1. Juli
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 2. Juli
Inwil 10.30 Festgottesdienst zum 
   Patrozinium – K (s.S.49)
   Mitwirkung: Kirchenchor Inwil
   Miniaufnahme und -verabschiedung
E’bach 10.30 Familiengottesdienst Chilbi – E

Mittwoch, 5. Juli
E’bach 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 7. Juli
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Juli
E’bach 14.00 Monatswallfahrt
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 9. Juli
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst Gerligen – E (s.S.44)
   Fussballturnier

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Juli
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 16. Juli
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Juli
E’bach 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 23. Juli
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Juli
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 30. Juli
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 10.30 Patrozinium – E

Nationalfeiertag – Dienstag, 1. August
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
   mit Alphornklängen (s.S.49)

18. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. August
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 6. August
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E

19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. August
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 13. August
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

Maria Himmelfahrt – Dienstag, 15. August
mit Blumen- und Kräutersegnung
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – E

20. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 19. August
Familiengottesdienste zum Schulstart (s.S.37)
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 20. August
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 10.30 Gottesdienst – E 
   Priesterjubiläum P. Alberich (s.S.52)
Ballwil 17.00 Gottesdienst – E

Mittwoch, 23. August
E’bach 09.00 Gottesdienst – K

Donnerstag, 24. August
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 25. August
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

21. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 26. August
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 27. August
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K

Mittwoch, 30. August
E’bach 09.00 Krankenmesse – E

Donnerstag, 31. August
Inwil 09.00 Gottesdienst in Pfaffwil – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier
W = Wortgottesfeier
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 11. Juli / 22. August ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube

E’bach:  Dienstag, 4. Juli / 8. August ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)

Inwil:  Dienstag, 18. Juli / 29. August ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

www.zenso.ch

Kollekten Juli / August

Samstag, 1. Juli / Sonntag, 2. Juli
Ballwil: Pfadi Ballwil
Inwil: Romwallfahrt
Eschenbach: Pro Filia
Samstag, 8. Juli /Sonntag, 9. Juli
Pastoralraum: Miva
Samstag, 15. Juli /Sonntag, 16. Juli
Pastoralraum: anima una Mission
Samstag, 22. Juli /Sonntag, 23. Juli
Pastoralraum: cfd
Samstag, 29. Juli /Sonntag, 30. Juli
Pastoralraum: ezindu
Dienstag, 1. August
Inwil: Bäuerliches Sorgentelefon
Samstag, 5. August /Sonntag, 6. August
Pastoralraum: St. Justin
Samstag, 12. August /Sonntag, 13. August
Pastoralraum: insieme
Dienstag, 15. August
Pastoralraum: kantonales (Aussenrenovation 
Pfarrkirche Menzberg)
Samstag, 19. August /Sonntag, 20. August
Pastoralraum: Stiftung Terre des hommes
Samstag, 26. August /Sonntag, 27. August
Pastoralraum: Caritas Schweiz

Taufmöglichkeiten

23. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
30. Juli 2023 > 11.30, Eschenbach
06. August 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
13. August 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
17. September 2023 > 10.30 Uhr, Inwil
17. September 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
24. September 2023 > 12.15 Uhr, Eschenbach
01. Oktober 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
29. Oktober 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
05. November 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
12. November 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
19. November 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
26. November 2023 > 10.30 Uhr, Eschenbach
26. November 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Personelles Oberstufe / Firmung

Leider hat sich aus der Ausschreibung für eine Ka-
techese-Stelle 40 % (Oberstufe in Kombination mit 
einem Brückenangebot und einem Teil Firmung) 
trotz mehreren Bewerbern nichts ergeben. 

Wir starten dennoch mit dem neuen Angebot/
Projektunterricht auf der Oberstufe auf das Schul-
jahr 2023/24, allerdings aufgrund der fehlenden 
zeitlichen Ressourcen in etwas reduzierter Form. 
Als Unterrichtende werden u.a. dabei sein: Vere-
na Bieri, Caroline Buholzer, Stefan Küttel, Polycarp 
Nworie und Althea Zöllig. Die Angebote werden 
den Jugendlichen der 1. bis 3. ORST nach den Som-
merferien vorgestellt und starten nach den Herbst-
ferien.

Caroline Buholzer gibt ihr Engagement in der Fir-
mung im Herbst 2023 definitiv auf. Neu wird es mit 
Verena Bieri eine Hauptverantwortliche Firmung 
für den ganzen Pastoralraum geben. Sie wird aus- 
serdem zwei der drei Firmwege durchführen. Un-
terstützung erhält sie dabei von Bernadette Elmi-
ger, die zudem verantwortlich sein wird für den 
Firmweg in Ballwil.

Für die Pastoralraumleitung, 
Stefan Küttel
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Unsere Katechetinnen im  
Schuljahr 2023 / 2024
Ballwil
1. Primar: Pia Reith 
2. Primar: Astrid Marti
3. Primar: Barbara Togni (mit Caroline Buholzer)
4. Primar: Althea Zöllig
5. und 6. Primar: Bernadette Elmiger

Eschenbach
2. Primar: Astrid Marti
3. Primar: Ruth Estermann
4. Primar: Ruth Estermann
5. und 6. Primar: Caroline Buholzer
1./2./3. Oberstufe: Verena Bieri, Stefan Küttel, 
Polycarp Nworie, Althea Zöllig

Inwil
2. Primar: Astrid Marti
3. Primar: Verena Bieri
4. Primar: Ruth Estermann
5. und 6. Primar: Verena Bieri (mit Eileen Nowak 
und Astrid Marti)

Neue Gesangsbücher für alle 
drei Pfarrkirchen
Mit dem Auflösen des Dekanats Hochdorf wurde 
das Finanzvermögen aufgeteilt und auch der Pas-
toralraum Oberseetal hat Geld erhalten. Dieses 
sollen wir nicht auf die hohe Kante legen, sondern 
einem pastoralen Zweck zuführen. Ich habe mich 
entschieden, damit einen Grundstock an neuen 
Liederbüchern anzuschaffen und auf die drei Pfarr-
kirchen zu verteilen. So kommt das Geld den vielen 
Mitfeiernden in den Gottesdiensten zu Gute und 
wir haben in allen drei Pfarreien die gleiche Alter-
native zum KG. Das neue Liederbuch heisst rise up 
plus und wird das weisse (Inwil) bzw. rote (Ballwil) 
Gesangsbuch ersetzen, die beide doch in die Jahre 
gekommen sind. Wir werden aber hier je einige gut 
erhaltene Exemplare auf die Seite legen für kleine-
re Feiern. Es lohnt sich hingegen, sämtliche rise up 
in Eschenbach zu behalten, da eine grosse Anzahl 
Lieder identisch sind. Die Anschaffung eines neuen 
Liederbuches wurde schon vor meiner Zeit ange-
dacht. «Die Vielfalt religiöser Erfahrung und Spiritu-
alität spiegelt rise up plus im bunten Mix musikali-
scher Stile und Formen. Einfache Lieder wechseln 
mit anspruchsvollen Songs von Leadsängern und 
Chor. Viele Lieder sind einstimmig, andere mehr-
stimmig gesetzt. Die Klangwelten von Taizé, Spiri-
tuals, internationaler Folklore und des Kirchenlieds 
kommen auf ihre Rechnung», so Walter Wiesli, Ge-
schäftsleiter des Vereins für die Herausgabe des 
Katholischen Kirchengesangbuches der Schweiz.

Ich hoffe, dass auch dieses ergänzende Gesangs-
buch guten Anklang findet. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Schulstartgottesdienste

Am letzten Wochenende der Sommerferien fin-
den in allen Pfarreien des Pastoralraum Ober-
seetal Schulstartgottesdienste statt.

Gemeinsam möchten wir Gott um den Segen für 
ein gutes, erfolgreiches und unfallfreies Schuljahr 
bitten:

Samstag, 19. August, 19.00 Uhr, Inwil
Sonntag, 20. August, 09.00 Uhr, Eschenbach
Sonntag, 20. August, 17.00 Uhr, Ballwil

An diesen Gottesdiensten sind alle Kinder einge-
laden, ihre mitgebrachten Schultaschen/Chinsgi-
täschli segnen zu lassen. Nach der Feier können 
auch die Velos und Scooter gesegnet werden las-
sen. (Inwil: Vorplatz Centrum Candidus; Eschen-
bach: Klosterplatz; Ballwil: vor der Kirche).

Alle, ob gross oder klein, sind herzlich eingeladen! 
Das FaGo-Team freut sich auf viele Mitfeiernde.
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Neuorganisation Firmvorberei-
tung im Pastoralraum
Nach dem Motto: «Neue Wege – neue Möglich-
keiten» wird die Firmvorbereitung im Pastoral-
raum neu organisiert. 

Die Firmvorbereitung wird neu im ganzen Pasto-
ralraum einheitlich organisiert und durchgeführt. 
Diese Neuorganisation öffnet uns die Möglichkei-
ten, enger pastoral zusammenzuarbeiten. In einem 
ersten Schritt werden die Durchführungsdaten der 
Firmgottesdienste aufeinander angepasst. Die Fir-
mungen 2024 im Pastoralraum werden wie folgt 
stattfinden:

Mariä Aufnahme in den Himmel 
oder Maria Himmelfahrt
Das Fest an sich ist schon sehr alt und wird in der 
Ostkirche kurz nach dem Konzil von Ephesus (431) 
eingeführt, in dem Maria den Titel Theotokos (Got-
tesgebärerin) zugesprochen wurde. Es wurde be-
reits damals am 15. August gefeiert. Mit dem Dog-
ma der leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel 
1950 erhielt das Fest seine heutige Bedeutung. 

Die Evangelien berichten nichts von einer leiblichen 
Aufnahme Mariens in den Himmel, es gibt aber aus-
führliche Darstellungen in Texten aus dem Umfeld 
des Neuen Testaments (sogenannte apokryphe 
Texte): Die Apostel seien von ihren Missionsorten 
durch die Luft an das Sterbebett Marias entrückt 
worden; verschiedene Traditionen nennen Jerusa-
lem oder Ephesus. Sie hätten Maria nach deren Tod 
bestattet – auch der Leichenzug mit Straf- und Hei-
lungswundern an jüdischen Zuschauern wird be-

schrieben – und das Grab mit einem grossen Stein 
verschlossen; aber sofort sei Christus mit den En-
geln erschienen, hätten den Stein weggewälzt und 
Christus habe Maria herausgerufen. 

Im Zentrum des Festes steht der Glaube, dass Ma-
ria, die Mutter Jesu, wegen ihrer einzigartigen Ver-
bindung mit der Erlösungstat Christi als die «Erst-
erlöste» an der Auferstehung ihres Sohnes teilhat 
und dass bei ihr das uns allen versprochene ewige 
Leben bei Gott bereits vorweggenommen ist. Maria 
wird so Vorbild und Hoffnungszeichen des Glaubens 
an unsere eigene Zukunft über den Tod hinaus. 

Im Gottesdienst werden an Maria Himmelfahrt tra-
ditionellerweise Kräuter gesegnet, denen man in 
jener Zeit besonders viel Heilkraft zuspricht. Die 
Segnungen gehen auf germanische Erntebräuche 
zurück. Nach der Überlieferung des Kirchenvaters 
Johannes von Damaskus soll ausserdem dem lee-
ren Grab Mariens bei seiner Öffnung ein Wohlge-
ruch nach Rosen und Kräutern entstiegen sein. Das 
besondere Heil Gottes an Maria, das auch uns gilt, 
soll so zum Ausdruck gebracht werden. Die Kräu-
tersegnung ist auch mit einem Dank an den Schöp-
fer verbunden.

Gottesdienste an Maria Himmelfahrt
Inwil: 09:00 Uhr, Gottesdienst – E
Ballwil: 10.30 Uhr, Gottesdienst – K
Eschenbach: 10.30 Uhr, Gottesdienst – E

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Eschenbach: 7. September 2024, 16.00 Uhr
Inwil: 14. September 2024, 16.00 Uhr
Ballwil: 21. September 2024, 16.00 Uhr

Alle zukünftigen Firmandinnen und Firmanden wer-
den Ende September persönlich angeschrieben 
und zu einem Infoanlass eingeladen. An diesem 
Anlass wird das neue Firmkonzept vorgestellt und 
die Vorbereitungsdaten werden bekannt gegeben. 

Wir freuen uns, mit allen Firmandinnen und Fir-
manden des Pastoralraumes gemeinsam auf den 
Weg zu gehen. 

Verena Bieri, Firmverantwortliche PRO
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Sommerlager der Pfadis

Bald schon stehen wieder die Lager der Pfadis Ball-
wil, Eschenbach und Inwil an. Das Redaktionsteam 
hat den ihnen ein paar Fragen gestellt: 

Wohin fahrt ihr ins Lager?
Ballwil: Wir verbringen unser Lager in Schüpfheim. 
Gemeinsam mit unserer Wolf- und Piostufe in der 
zweiten Woche.
Eschenbach: Die Pfadis gehen nach Kleinandelfin-
gen im Kanton Zürich, die Wölflis nach Lachen im 
Kanton Schwyz.
Inwil: Die Wolfsstufe reist nach Sörenberg, die Pfa-
di- und Piostufe nach Luthern.

Wieviele Personen haben sich angemeldet?
Ballwil: Insgesamt hat die Pfadi Ballwil dieses Jahr 
45 Lagerteilnehmer.
Eschenbach: Insgesamt sind 32 Pfadikinder und 15 
Wölflis angemeldet.
Inwil: Bei der Wolfsstufe sind 22 Personen ange-
meldet, bei der Pfadi- und Piostufe sind es 27.

Wann und wo ist Treffpunkt für die Abreise?
Ballwil: Der Treffpunkt unserer Abreise ist am Mon-
tag, 17. Juli bei der Kirche in Ballwil. Nach dem Er-
halt des Lagersegens machen wir uns auf den Weg. 
Die Wölfli treffen sich am Samstag, 22. Juli in der 
Kirche Ballwil zum Lagersegen. Das Piolager startet 
bereits am Donnerstag, 13. Juli. Die Teilnehmer hel-
fen den Leitern beim Aufbau des Lagers in Schüpf-
heim. Für die Pios gibt es keinen Lagersegen, sie 
treffen sich direkt am Bahnhof Ballwil.
Eschenbach: Wir Pfadis treffen uns am 10. Juli um 
09.00 Uhr am Bahnhof in Eschenbach. Für die Wölf- 
lis beginnt die Reise am 9. Juli um 09.00 Uhr beim 
Bahnhof Eschenbach.
Inwil: Die Wolfsstufe trifft sich am Samstag, 15. Juli 
um 17.00 Uhr auf dem Postplatz (Parkplatz vor der 
Kirche). Für die Pfadi- und Piostufe geht es bereits 
am Montag, 10. Juli um 10.00 Uhr auf dem Post-
platz (Parkplatz vor der Kirche) los.

Wann reist ihr wieder zurück?
Ballwil: Wir werden alle gemeinsam am 29. Juli wie-
der von Schüpfheim nach Ballwil reisen.
Eschenbach: Am Samstag 22. Juli um 13.18 Uhr sind 
wir wieder zurück in Eschenbach und die Wöflis be-
reits am 15. Juli um 14.49 Uhr.

Inwil: Die Wolfsstufe am Samstag, 15. Juli um 17.00 
Uhr auf dem Postplatz (Parkplatz vor der Kirche), 
die Pfadi- und Piostufe am Freitag, 21. Juli um 16.00 
Uhr ebenfalls auf dem Postplatz (Parkplatz vor der 
Kirche).

Das Redaktionsteam wünscht allen Lagerteilneh-
menden eine tolle und unfallfreie Lagerzeit, mit 
vielen bleibenden Erinnerungen.

Sarasani Sing-Sang der Pfadi Eschenbach im BuLa 2022  

Schlammschlacht der Pfadi Ballwil

Fidu der Frosch und die Wöflis von Eibu & Baubu auf dem 
BuLavard



«Kirche hat uns Flügel  
verliehen» – Danke!
«Candi die Kirchenmaus», Singen und Tan-
zen mit Polycarp, «Burger in Concert» und 
ein buntes Orgelkonzert, Chile-Foto-Safa-
ri, Kirchenrundgang mit Sebastian und ein 
Actionbound, gemütliche Kinovorführun-
gen für Gross und Klein, die zweiundzwan-
zig Meter lange Tafel mit guten Gesprä-
chen in Eschenbach, das leckere Risotto 
in Inwil und Ballwil, gemütliche Chilebeizli 
und Cocktailbars der Frauen …

Der Pastoralraum Oberseetal machte am 
2. Juni zum ersten Mal mit bei der Langen 
Nacht der Kirchen. Es war ein wundervol-
ler Abend voller Gemütlichkeit, Gesellig-
keit und schönen Begegnungen.

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, wel-
che geplant, organisiert, gestaltet und 
mitgearbeitet haben und last but not least 
ALLEN Besucher/-innen und Geniesser/-
innen. Schön war’s …

Althea Zöllig, Projektverantwortliche
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Fotos: Marlis Waldispühl, Inwil
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Orgelfahrt mit Matthias Grünert

Seit vier Jahren führt 
die Firma Orgelbau 
GRAF AG Sursee mit 
dem aus Bayern stam-
menden und an der 
Frauenkirche Dresden 
tätigen Kantor und Or-
ganisten Matthias Grü-
nert eine Orgelfahrt in 
der Schweiz durch. Bei 
der Premiere im Jahr 
2020 wurden einige Ins-
trumente in der Region 
St. Gallen vorgestellt 

und in den vergangenen beiden Jahren in den Regi-
onen um den Sempacher- und Vierwaldstättersee. 
Dieses Jahr ist das Seetal und Freiamt an der Reihe. 

Orgelfahrt bedeutet vier Tage, 10 Konzerte an In-
strumenten verschiedenster Stilrichtungen, in 
architektonisch und akustisch sehr unterschiedli-
chen Kirchen. Eine musikalisch, künstlerische He-
rausforderung für Herrn Grünert, der er sich sehr 
gerne stellt. Die Zuhörer dürfen gespannt sein auf 
einen bunten Strauss an Orgelwerken, gepaart mit 
der eigenen Spielfreude von Matthias Grünert. Den 
Konzertbesucher erwartet Hörgenuss vom Feins-
ten. Die 30- bis 60-minütigen Konzertprogramme 
sind auf die Besonderheiten der jeweiligen Orgeln 
abgestimmt. So ist kein Werk der verschiedenen 
Komponisten an diesem Wochenende doppelt zu 
hören. Es lohnt sich daher, die Konzerte nacheinan-
der zu besuchen. Vom 31. August bis 3. September 
erklingen in 10 Konzerten 74 verschiedene Orgel-
werke, und sicher das eine oder andere als Zuga-
be. Alle Konzerte haben freien Eintritt. Zur Deckung 
der Unkosten wird freundlich um eine Kollekte ge-
beten. Wo möglich, werden sämtliche Konzerte auf 
Grossleinwand übertragen. 

Die Konzerte in unserem Pastoralraum finden am 
Sonntag, 3. September statt und zwar wie folgt:
Inwil: 16.00 Uhr, Pfarrkirche (40 Minuten)
Ballwil: 17.30 Uhr, Pfarrkirche (45 Minuten)
Eschenbach: 19.00 Uhr, Pfarrkirche (60 Minuten)

Die weiteren Termine entnehmen Sie dem Flyer, 
der bald in den Kirchen aufgelegt wird.

Die Kirchliche Gassenarbeit Luzern 
feiert ein Jubiläum 

Seit 25 Jahren gibt es die 
«Gasse-Ziitig» Luzern
Im März 1997 erschien die erste «Gasse-Ziitig» 
für die Bevölkerung von Luzern, heisst es in 
der Jubiläumsaus gabe vom Frühling 2023. Die 
Zeitung ist ein Produkt des Vereins «Kirchliche 
Gassenarbeit», der auch die «Gassechuchi» 
betreibt. In der Zeitung geben Suchtbetroffene 
einen oft schonungslosen Einblick in ihr Leben 
auf der Gasse: «Es ist stressig, wenn die Polizei 
so viel vorbeifährt», schreibt ein anonymer Be-
troffener in derselben Ausgabe. «Sofort frage 
ich mich: Hab ich noch eine Busse offen, muss 
ich bald ins Gefängnis? Wird man gefilzt (kon- 
trolliert), lassen sie dir den Stoff (die Drogen)?»

«Wir bringen grundsätzlich alles, was an uns 
herangetragen wird», sagt Roger Lütolf, der die 
sechsköpfige Redaktion leitet, gegenüber ref.
ch. Die Texte müssten einzig lesbar sein und 
dürften nichts Diskreditierendes beinhalten. 
Betroffene verkaufen die Zeitung für zwei Fran-
ken auf den Strassen von Luzern. Davon kön-
nen sie die Hälfte plus ein allfälliges Trinkgeld 
behalten. Die «Gasse-Ziitig» erscheint dreimal 
jährlich in einer Auflage von 10 000. Tendenz 
sinkend, weil sie nur mit Bargeld bezahlt wer-
den könne und viele Leute kein «Münz» mehr 
auf sich trügen, so Lütolf gegenüber ref.ch. 
Eine Lösung hierfür hätten sie noch nicht.

Die «Gasse-Ziitig» kostet zwei Franken. Davon bekom-
men die suchtbetroffenen Verkäufer/-innen die Hälfte 
plus ein allfälliges Trinkgeld. Bild: sys
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22. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 2. September
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 3. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Familiengottesdienst in Ballwil (Chilbi)

23. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 9. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 10. September
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Erntedank)

Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag – Samstag, 16. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 17. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Erntedank)
16.00 Festgottesdienst in Inwil (Firmung)

25. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 23. September
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 24. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Erntedank)

26. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 30. September
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 1. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

27. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 7. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil (Hl. Candidus)
Sonntag, 8. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Weltmissionssonntag – Samstag, 14. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 15. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Chilbi)

29. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 21. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 22. Oktober
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.00 Firmung in Ballwil

30. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 28. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 29. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Allerheiligen – Mittwoch, 1. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Totengedenkfeier in allen drei Pfarreien

31. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 4. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 5. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

32. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 11. November
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 12. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

33. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 18. November
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Christkönigssonntag – Samstag, 25. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 26. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Feldgottesdienst am Dorfturnier

Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
auf dem Fussballplatz Gerligen

Wir freuen uns über viele grosse und kleine Gottes-
dienstbesucher!

HERMANOS – Bildung gegen 
Armut
Die Pflegefachfrau Mirjam Geiser, die im Luzerner 
Hinterland aufwuchs und heute in Honduras lebt, 
berichtet uns regelmässig über Schicksale, die sie 
dort beobachtet.

«Der Vater meiner Nachbarin hatte ein Rücken-
problem und brauchte einen operativen Eingriff. 
Im dauernd überfüllten öffentlichen Spital wird 
endlich ein Bett frei. Der Mann wird aufgenommen 
mit dem Versprechen, dass die Operation in den 
nächsten Tagen stattfinden wird. Unterdessen sind 
sieben Wochen vergangen, der Mann liegt immer 
noch im Spital und wartet auf die Operation (und 
besetzt einen dringend gesuchten Bettenplatz!). 
Die Geschichte ist noch nicht zu Ende: Für die Ope-
ration braucht es spezielle Schrauben, welche das 
Spital nicht hat. Die Familie musste die Schrau-
ben selber kaufen und sie dem Arzt übergeben. 
Preis: 32 000 Lempiras (umgerechnet Fr. 1 150.–; 
der durchschnittliche Tageslohn ist 200 Lempiras). 
Ich war sprachlos. Die Familie musste einen Kredit 
aufnehmen. Nun steht sie mit einem Schuldenberg 
und einem immer noch nicht operierten Vater da. 
Wann die Operation stattfindet, weiss niemand; die 
Ärzte vertrösten immer auf die nächste Woche.»

Der Bericht zeigt grosse Probleme im Gesundheits-
wesen. In anderen Bereichen läuft es gleich, z.B. im 
Schulwesen. Doch in der Schule, die wir in Hondu-
ras unterstützen, erfahren die Kinder und Jugend-
lichen einen Alltag, in dem das Übernehmen von 
Verantwortung eine Kernkompetenz ihres Lernens 
ist. Wir glauben, diese Art Entwicklungshilfe kann 
sehr viel bewirken.

Urs Vonwil

Josef Vogel fand auf seiner Honduras-Reise groteske Bilder 
der Armut. 

Fronleichnam Ballwil

Bei strahlendem Sommerwetter durfte die grosse 
Gottesdienstgemeinschaft in Ballwil draussen auf 
dem Margrethenplatz das Hochfest Fronleichnam 
feiern. Es ist ein Fest der Dankbarkeit und zeigt, 
dass Jesus im Brot und im Wein für immer bei uns 
ist. Die Erstkommunionkinder brachten ihre selbst 
gebackenen Brötli mit und trugen zur Feier des Ta-
ges noch einmal ihre weissen Kleider.

Die festlichen Klänge der Musikgesellschaft be-
gleiteten den Einzug der Fahnendelegationen, 
der Erstkommunionkinder, der Ministranten und 
Zelebranten und der Trachtengruppe. Mit einfühl-
samen Worten und Gebeten leitete Stefan Küttel 
den Gottesdienst. Die Kommunionkinder trugen 
die Fürbitten vor, die Musikgesellschaft spielte fei-
erliche Lieder und die ganze Gottesdienstgemein-
schaft sang lebhaft mit. Das eigens für die Kom-
munionkinder geschriebene Lied «Hey Du» spielte 
die Musikgesellschaft zur Freude aller in einem 
speziellen Arrangement. Zum Abschluss durften 
wir den besonderen eucharistischen Segen mit der 
grossen Monstranz empfangen.

Beim Apéro verteilten dann die Erstkommunionkin-
der stolz ihre selbst gebackenen Brötli, über vier-
hundert Stück wurden mit Freude angenommen. 
Zusammen sein, fröhliche Musikklänge und ange-
regte Gespräche rundeten den feierlichen Gottes-
dienst ab.

Hildegard Getzmann
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Feldgottesdienst Gibelflüh

Sonntag, 6. August, 10.00 Uhr
vor der Kapelle Gibelflüh

Wir freuen uns auf den Feldgottesdienst mit Pa-
ter Christian Lorenz. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt der Jodlerklub Habsburg Buchrain-Per-
len unter der Leitung von Pia Bussmann. 
(www.jkhabsburg.ch). 

Im Anschluss an die Feier erwartet Sie ein gemütli-
ches Beisammensein bei Speis und Trank.

Jubiläumskonzert «MUSIC was my first love»

30 Jahre NO NAME Chor Ballwil

Dieses Jahr feiert der NO NAME Chor Ballwil sein 
30-jähriges Jubiläum und präsentiert drei Konzer-
te in der Pfarrkirche Ballwil. Wir laden alle herzlich 
auf eine gesangliche Abenteuerreise ein. Mit alten, 
neuen und bekannten Liedern wie «Music was my 
first love» von John Miles – unser Programmtitel. 
Weil uns Singen am Herzen liegt.

Konzertdaten
Samstag, 9. September, 20.00 Uhr 
Sonntag, 10. September, 17.00 Uhr

Kurzkonzert mit Gastauftritt Jugendchor InCanto 
Oberseetal am 9. September, 17.00–17.45 Uhr

Ort: Pfarrkirche Ballwil, Eintritt: Frei! Türkollekte

Musikalische Leitung: Margrit Leisibach Hausheer
Klavierbegleitung: Stefanie Burgener

Die Bar im Waschhaus Margrethenhof Ballwil ist im 
Anschluss an die Abendkonzerte geöffnet. 

Wir würden uns riesig freuen, Sie bei uns an den 
Konzerten zu begrüssen.

Herzliche Grüsse, NO NAME Chor Ballwil
www.nonamechor.ch, lea.richli@bluewin.ch

DenkPause im Sommer

Mir ist LANGWEILIG – kennen wir das nicht alle? 
Um euch durch die lange Sommerpause zu helfen, 
steht während den Sommerferien eine Pinwand in 
der Pfarrkirche in Ballwil. Dort könnt ihr viele schö-
ne, lustige und ein paar aussergewöhnliche Akti-
vitäten entdecken. Schaffen wir es gemeinsam, 
diese Liste ‚abzuarbeiten’? Es hat für jedermann 
etwas dabei: Gross und Klein, Jung und Nichtmehr-
ganzsojung können mitmachen.

Wer etwas auf der Liste gemacht hat, darf das 
kleine Herz davor ausmalen. Natürlich dürfen die 
Aufgaben auch mehrmals erledigt werden. Auf der 
Stellwand ist genug Platz für eure Beweisfotos! Ihr 
könnt entweder das Foto selber hinhängen oder 
an das Sekretariat mailen: pfarrei-ballwil@pr-ober-
seetal.ch. Wir freuen uns auf viele Mithelfende und 
tolle Schnappschüsse.

Pia Reith, Brigitte Honauer und Andrea Wildisen
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Das Gemeinschaftskonzert vom 4. Juni in der 
Pfarrkirche unter dem «Titel «Mendelssohn to-
tal» bot, was es versprach. Viel Volk wurde von 
dem fünfteiligen Konzert in ein wunderbares 
Musikerlebnis entführt. 

Zwei Kirchenchöre, ein Kammerorchester und eine 
Sopranistin prägten das Konzert auf besondere 
Weise. Vom Gesamtleiter Hannes Roesti wurden 
der Kirchenchor Ballwil, der Kirchenchor Nottwil, 
die Camerata Pro Arte und die Sopranistin Aurelia 
Würsch auf eine hohe Leistung getrimmt.

Die Kirchenchöre Nottwil und Ballwil mit der  
Camerata Pro Arte boten ein wunderbares Musikerlebnis. 
Foto: Klaus Marti

«Mendelssohn total» – Musikerlebnis total

Im ersten Teil kam der relativ unbekannte Kom-
ponist Arnold Mendelssohn (1855–1933) mit drei 
geistlichen Liedern zum Zug, interpretiert vom 
dreissigköpfigen Kirchenchor Ballwil. Der grosse 
Applaus ermunterte sie im Folgenden zur subtil 
umgesetzten Motette op. 69 Nr. 1 von Felix Men-
delsson Bartholdy (1809–1847). Von ihm stammten 
alle folgenden Kompositionen. 

In der Streichersinfonie Nr. 11 f-moll (1. Satz) be-
gann die Camerata Pro Arte feierlich, spielte mal 
subtil, mal beschwingt und dann wieder zurückhal-
tend. Begeisterter Applaus rauschte durch die Kir-
che. Ein sehr gutes Zusammenspiel präsentierten 
die zwei Chöre und das erweiterte Orchester im 
folgenden Stück «Verleih uns Frieden täglich». 

In der letzten Komposition des Programms, «Psalm 
42 op. 42», wurden alle Akteurinnen und Akteure 
voll gefordert. Eine Bereicherung steuerte die So-
pranistin Aurelia Würsch mit ihrer wunderbaren 
Stimme bei. Das «Musikerlebnis total» gipfelte im 
tollen Zusammenspiel der Chöre, des Orchesters 
und der Solistin. Der Applaus fiel dementspre-
chend frenetisch aus und mündete in eine stehen-
de Ovation.

Klaus Marti

Bim rede, spiele, ässe, lache gohds üs guet 
juhee! Üch könne z’lehre, Spieli mache, neui 
Mönsche z’gseh! …

Religionsunterricht einmal anders. Der Text im 
Lead ist ein Ausschnitt aus dem Lied, mit dem die 
Schüler/-innen die Gäste am Spielnachmittag be-
grüssten. Die Schüler/-innen haben mit selbst ge-
stalteten Einladungen zu den Spielnachmittagen 
in die Schlossmatte eingeladen. Nach einer kurzen 
Begrüssung und Vorstellungsrunde setzen sich die 
Jungen zwischen die älteren Personen. Da wurde 
gejasst, es wurde DOG gelernt, Uno und «vier ge-
winnt». Auch ein Lottonachmittag stand auf dem 
Programm. 

Drei kurzweilige, generationenverbindende Anläs-
se haben allen Freude und Spass gemacht.

Bernadette Elmiger

Spielnachmittage der 5. / 6. Klasse Ballwil
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Zäme-Unterwägs

Am Dienstag 6. Juni waren wir bereits zum zweiten 
Mal «Zäme-Unterwägs». Dieses Mal führte uns der 
Weg nach Hohenrain. Bei schönstem Wetter wan-
derten wir via Ottenhusen nach Hohenrain und zu-
rück. Auch ein Schwatz und kleine Pausen durften 
nicht fehlen.

An dieser Stelle ein HERZLICHES Dankeschön an 
Lisbeth Palli für das Auskundschaften und Leiten 
dieser «Zäme-Unterwägs» Wanderungen.

Das nächste Mal «Zäme-Unterwägs» sind wir am 
29. September. Wir machen eine Vollmondwande-
rung. Lasst euch überraschen. Weitere Infos auf 
www.fg-ballwil.ch

Wir freuen uns auf euch!

Frauengemeinschaft Ballwil

Übertrittsanlass der 6. Klasse

Altes abschliessen und dem Neuen entgegen-
blicken … unterwegs mit guten Gedanken, Pa-
pier und Heuschnupfen.

Die 6.-Klässler/-innen trafen sich am Bahnhof Ball-
wil, von wo es dann mit den Begleitpersonen auf 
den Weg ging. Erster Halt war beim Gütschwei-
her. Auf kleinen Herzen wurde alles gesammelt, 
was uns aus den vergangen Schuljahren im Her-
zen bleibt. Auf einem Stück Papier schrieben die 
Kinder, was ärgerlich, traurig oder doof war. Die-
ses (wasserlösliche) Papier wurde dann um einen 
Stein gewickelt und weit in den Gütschweiher raus-
geworfen. Was geschehen ist, soll uns bestärken 
aber nicht belasten auf unserem Weg.

Es ging weiter retour durch die hohen Grasfelder, 
was zwar schön, aber für ein paar heuschnupfen-
geplagte Kinder recht herausfordernd war. 

Auf unserem Rundweg gab es nochmals einen Halt 
mit Ausblick auf den Schulweg Richtung Eschen-
bach. Hier machte sich jedes Kind Gedanken zu 
seinen Hoffnungen und seiner Vorfreude, aber 
auch zu den Ängsten betreffend dem kommen-
den Schuljahr. Zusammen mit den Eltern wurde 
der Abend mit einer Segensfeier in der Kirche und 
einem feinen Apero abgeschlossen. Die anschlies- 
sende Wasserschlacht gehörte nicht mehr zum 
Programm, hat aber Spass gemacht. 

Mit einem Brief wünschen wir den 6.-Klässler/-
innen auf ihrem Weg im nächsten Schuljahr alles 
Gute, Gottes Begleitung und Segen. 

Bernadette Elmiger, Barbara Togni

Pfarrei aktuell

Offenes Singen im Freien

Am Freitag, 28. Juli, 17.00 Uhr, wird wieder frisch 
gesungen, und ein echtes Sommer-Singen soll es 
werden, verbunden mit Bräteln und gemütlichem 
Beisammensein! Deshalb treffen wir uns – schon 
bald eine Tradition! – bei der Familie Käch auf dem 
Hof Oberlinggen. Sollte das Wetter nicht ganz nach 
Wunsch mitmachen, bietet die Scheune ein siche-
res Dach. Für Getränke und Essen ist ein Unkosten-
beitrag von Fr. 12.– vorgesehen. 

Jung und Alt sind herzlich willkommen. 
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 25. August, 
09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Jeffrey Ege

Wir wünschen Jeffrey und seiner Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Sebastian Merkli-Gander, Gibelflüh 1 
Alois Schärli-Schmid, Meierhöfli 2

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 1. Juli, 19.00 Uhr
Jzt. für Josef und Anna Schurtenberger
Jzt. für Jakob und Xaver Weber und
Angehörige, Kramis
Jzt. für Josef Bühlmann-Henseler
Jzt. für Irene Bühlmann
Samstag, 15. Juli, 19.00 Uhr
1. Jzt. für Alfred Lauber

Dank für Kollekte
Verband kath. Pfadis  Fr. 123.30
Mediensonntag   Fr. 89.20
Priesterseminar St.Beat  Fr. 130.74
Kapellenstiftung Ottenhusen Fr. 371.25
Beerdigung für Frohes Alter Fr. 259.75
Beerdigung für Hermanos  Fr. 446.25
Fronleichnam    Fr. 328.20
Verpflichtungen des Bischofs Fr. 87.15

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.34)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

FROHES ALTER BALLWIL

Velofahren – Donnerstag, 6. Juli  
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Sommer-Jassen – Donnerstag, 13. Juli
Ab 13.30 Uhr, Restaurant Sternen

Velofahren – Donnerstag, 17. August  
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Vormittags-Wandern – Donnerstag, 24. August
Besammlung: 08.30 Uhr beim Dorfladen

Wir wünschen Allen schöne Sommertage. 

Komitee FROHES ALTER

Am Freitag, 25. August, 17.00 Uhr, findet das Of-
fene Singen wieder am gewohnten Ort, im Probe-
lokal des Gemeindehauses, statt. 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.
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Neue Öffnungszeiten  
Pfarrei-Sekretariat
Ab Dienstag, 1. Juli passen wir die Sekretariats- 
öffnungszeiten an.

Neu sind wir von 08.00 bis 11.00 Uhr für Sie da. Im 
Notfall oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit 
für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 041 448 41 51.

Pfarrei Inwil

Patrozinium St. Peter und Paul

Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Im Festgottesdienst werden fünf neue Minis- 
trantinnen und Ministranten aufgenommen: Colin  
Achermann, Nayla Geiser, Lana Bilic, Gregory Odoh 
und Luca Schacher. Wir wünschen den Minis viel 
Freude und Begeisterung in ihrem neuen Ämtli. Lei-
der müssen wir uns aber auch nach zehn Jahren 
von Larissa Erni verabschieden. Ein herzliches Dan-
keschön für die tolle Zeit und die wertvollen Ein- 
sätze. Wir wünschen Larissa für die Zukunft viel 
Glück und Gottes Segen.
 
Im Anschluss an den Festgottesdienst lädt die 
Kirchgemeinde alle zu einem Apéro ein.

Sakristanin, Helen Isenegger

Heal the World …

Der Kirchenchor Inwil freut sich, den Festgottes-
dienst vom Patrozinium am Sonntag, 2. Juli, um 
10.30 Uhr mit Balladen von Michael Jackson auf 
eine etwas andere Art musikalisch mitzugestalten. 

Im Rahmen eines Projekts wurden Gast- und Solo-
sängerinnen und -sänger eingeladen, dabei zu sein. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren … über 
40 Sängerinnen und Sänger freuen sich auf viele 
Gottesdienstbesucher!

Kirchenchor Inwil

Nationalfeiertag 

Dienstag, 1. August, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Am Dienstag, 1. August feiern wir den National-
feiertag der Schweiz in der Pfarrkirche. Wir freuen 
uns auf viele Mitfeiernde 

Der Kirchenrat ist bereits  
wieder komplett!
Nach der Demission von Andreas Schärli fand der 
Kirchenrat nach kurzer Suche in Andrea Aschwan-
den eine motivierte Nachfolgerin. Sie stellt sich 
hier gleich selber kurz vor:

Mein Name ist Andrea Aschwan-
den, ich bin 40 Jahre alt, gelernte 
Detailhandelsfachfrau und woh-
ne mit meiner Familie auf dem 
«Eibeler Berg». Einige kennen 
mich vielleicht schon als Team-
mitglied von den «Chinderfiiren» 
in Inwil, wo ich seit rund einem 
Jahr mitwirke. Als sozial den-
kende Frau habe ich eine positive Einstellung zum 
Leben und bin gerne unter Menschen. Egal ob das 
im Kreise der Familie ist, mit Freunden oder einem 
anderen kulturellen Anlass, wie zum Beispiel der 
Fasnacht. Genauso wie ich den Trubel mag, schät-
ze ich auch die Ruhe und die Stille in der Natur oder 
eine Wandertour hoch oben in den Bergen. Ich 
freue mich auf meine neue Aufgabe im Kirchenrat, 
in welchem ich das Ressort Diakonie übernehme 
und auf den Kontakt zu den «Eibeler» und «Eibele-
rinnen», die in der Pfarrei und der Gemeinde leben 
und arbeiten.

Herzlichen Dank, Andrea, für deine spontane Be-
reitschaft und willkommen im Kirchenrat. Wir freu-
en uns, dass mit dir eine lückenlose Besetzung des 
Bereichs Diakonie erfolgen kann und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Der Kirchenrat 
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Maria die Superheldin

Am Donnerstag, 11. Mai, fand die diesjährige 
Maiandacht in der Pfarrkirche Inwil statt.

Maria unsere Superheldin, dies war das Thema der 
Feier. Gut 50 Mitfeiernde gingen dieser Aussage 
auf die Spur. Die Superkraft der Telepathie, der Un-
verwundbarkeit und des bedingungslosen Urver-
trauens konnten ganz einfach mit Maria in Verbin-
dung gebracht werden. 

In einem zweiten Schritt ging es darum, wo und wie 
wir Superheldinnen und Superhelden sein können. 
Alle haben ihre Superkräfte entdeckt und konnten 
mit dem Gedanken: «Ich bin eine Superheldin/ein 
Superheld» die Kirche verlassen. Ausgerüstet mit 
einem Beutel Superfood wurde der Abend mit Kaf-
fee und Kuchen abgeschlossen.

Vielen Dank auch an die «Kuchenfrauen» der FMG, 
welche uns auch in diesem Jahr mit süssen Köst-
lichkeiten und Kaffee verwöhnt haben.

Liturgieteam FMG

Sieben Gaben entdeckt

Am Mittwoch, 24. Mai, haben viele kleine Ent-
decker die sieben Gaben des heiligen Geistes 
entdeckt.

Pünktlich wie immer haben sich an diesem Mitt-
woch gut 40 Entdeckerinnen und Entdecker vor 
dem Schulhausplatz versammelt. Nach dem Ein-
stieg und der Pfingstgeschichte machten sich alle 
gespannt auf den Weg in ihre Ateliers. Heute hiess 
es: wir entdecken die sieben Gaben des heiligen 
Geistes. Nach einer kreativen und spielerischen 
Zeit hatten alle Hunger und genossen bei schönem 
Wetter das Zvieri. Zufrieden und sicher auch müde 
gingen dann nach der Abschlussfeier alle mit dem 
Passeintrag: «der heilige Geist ist bei dir und stärkt 
dich in deinem Leben», nach Hause.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferkinder/
Jugendlichen und Helferinnen. Ihr seid eine wert-
volle Unterstützung für uns.

EntdeckerKirche-Team

Nächste EntdeckerKirche: Mittwoch, 18. Oktober

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittage
Dienstag, 4. Juli mit Sommerapéro
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Dienstag, 22. August
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Anmeldung an Sandra Koch 041 449 02 43
 
VORANZEIGE
Am Donnerstag, 7. September findet unser Tages-
ausflug statt.
 

Es grüsst euch; 
Team Frohes Alter Inwil
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Lea Francina Huwiler, Oberweid 3
Dorotea Majić, Sigihang 20
Thio Estermann, Breitfeld 2

Wir wünschen Lea Francina, Dorotea, Thio und 
ihren Familien alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Martha Berwert-Britschgi, Heim Rosenhügel

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr
Jzt. für Kandid und Maria Scherer-Buchmann 
und Marie-Theres Scherer, Budligen
Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Jzt. für Josef Widmer-Mathis, Sürpfen 2

Dank für Kollekte
Haus für Mutter und Kind   Fr. 152.00
Verband kath. Pfadi   Fr. 175.40
Mediensonntag    Fr. 152.45
Ezindu (Beerdigung)   Fr. 264.05
Priesterseminar    Fr. 85.10
Zentralschw. Fürsorgeverein 
f. Gehörlose    Fr. 115.50
Ozioma     Fr. 105.45
Verpflichtungen Bischof  Fr. 34.70

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.34)
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 3. Juli und 7. August im 
Möösli von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung 
bei Ruth Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Ab in den wilden Westen!

Am Sonntag, 11. Juni, trafen sich die Firman-
dinnen und Firmanden zu einem etwas ande-
rem Gruppenevent.

Ziel des Anlasses war, ein gemeinsames Erlebnis 
zu schaffen, welches in Erinnerung bleibt. So trafen 
sich die Jugendlichen um 11.00 Uhr zum Krimidin-
ner auf dem Vorplatz des Centrum Candidus. Eine 
letztjährige Firmandin und ein letztjähriger Firmand 
waren auch mit dabei, da zwei Rollen kurzfristig 
neu besetzt werden mussten. Als erstes wurde 
alles Organisatorische und offene Fragen geklärt. 
Dann wurde in den Wilden Westen gereist.

Es wurden verschwundene Verwandte gefunden, 
Intrigen, Entführungen und Falschspielereien auf-
gedeckt, Ländereien verteidigt und zugesprochen, 
Verdächtige verhaftet und natürlich ein Mordfall 
aufgeklärt (war es überhaupt Mord?) 

Ein toller Event bei strahlendem Sonnenschein, mit 
einmaligen Spielern, einer Bar und einem Barbe-
cue-Buffet gehört nun zur Erinnerung unserer Ju-
gendlichen, welche im September das Sakrament 
der Firmung empfangen dürfen. Gemeinsam un-
terwegs sein und manchmal auch über sich selbst 
hinaus zu wachsen, ob in der Kreativität oder im 
Glauben, stärkt unser Christsein und bringt Freude 
in unser Leben. 

Mehr Fotos finden Sie auf unserer Website www.
pr-oberseetal.ch

Verena Bieri, Firmverantwortliche Pfarrei Inwil
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Patrozinium

Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

Zum Festgottesdienst sind alle herzlich eingeladen.

Goldenes Priesterjubiläum

Am 20. August, dem Gedenktag des Heiligen Bern-
hard von Clairvaux, einem der Gründungsväter des 
Zisterzienserordens wird P. Alberich M. Altermatt 
O.  Cist. goldenes Priesterjubiläum feiern dürfen. 
Geboren 1946 im Schwarzbubenland führte ihn 
sein Weg 1967 in die Ordensgemeinschaft von Hau- 
terive vor den Toren Fribourgs. An der dortigen 
Universität hat er 1969 bis 1975 Philosophie und 
Theologie studiert und wurde 1973 – in der Zeit des 
Aufbruchs nach dem Vatikanum II – zum Priester 
geweiht. Stationen seines Wirkens waren u.a. Rom 
und Frauenthal. Seit 1996 ist er Spiritual im Kloster 
Eschenbach. Neben dieser Hauptaufgabe arbeitet 
er immer noch im Bereich der Geschichte und Spi-
ritualität des Ordens. Auch die Liturgie ist ihm stets 
eine Herzensangelegenheit.

Lieber P. Alberich, 50 Jahre Priester! Wir wünschen 
dir für die Zukunft nur das Beste, v.a. gute Gesund-
heit, Erfüllung und Freunde sowie Gottes reichen 
Segen. Wir freuen uns auf weitere Gelegenheiten 
der Begegnung, des gemeinsamen Wirkens für die 
Menschen im Pastoralraum und der gegenseitigen 
Unterstützung.

Um 10.30 Uhr findet in der Pfarrkirche Eschenbach 
der Festgottesdienst mit Weihbischof Josef Stübi; 
Gastorganist P. Theo Flury OSB, Stiftsorganist in Ein-
siedeln; Solist Paul Dalvai-Torricelli, Schenkon; Kon-
zelebranten und Gästen statt. Der Gottesdienst von 
07.30 Uhr im Kloster fällt an diesem Sonntag aus.

In herzlicher Verbundenheit; Pastoralraumleitung, 
Kirchgemeinde und Pfarreiteam Eschenbach

Fronleichnam in Eschenbach

Kein Aufwand war zu gross, um diesen jährli-
chen Gottesdienst um den Dösselenbrunnen 
zu ermöglichen. Angefangen mit den Vorberei-
tungen im Vorfeld, beobachten der Wetterlage, 
Helfer und Helferinnen organisieren um Bänke 
zu transportieren und aufzustellen, den Apéro-
Ausschank delegieren und bestellen.

Erst recht gefordert sind jeweils die Sakristanin-
nen der Pfarrei und der Dösselenkapelle, ja nichts 
vergessen ist die Devise. Im Hintergrund brauchte 
es sehr viel Arbeit, bis Priester Polycarp schluss- 
endlich die Gottesdienstbesucher bei schönstem 
Wetter begrüssen konnte. Wichtig ist uns, dass 
wir einmal im Jahr mit den Bewohnern der Dös-
selen zusammen feiern können und dass diese 
besondere Feier von der Feldmusik Eschenbach 
begleitet wird. Auch sind viele Vereine durch ihre  
Fahnendelegationen vertreten. Gut besuchte Rei-
hen, einerseits Bewohner vom Dösselen, ande-
rerseits viele Pfarreiangehörige, sogar in Tracht, 
oberste Wichtigkeit. Gemeinschaft zu pflegen 
beim anschliessenden Apéro, sich austauschen 
und zuprosten, das ist Fronleichnam. Jedes Jahr 
ein Höhepunkt, wo Viele «zeigen, was ihnen wich-
tig ist». Allen die dies ermöglichten, ein herzliches 
Dankeschön.

Caroline Buholzer
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Firmung in Eschenbach 

Bei traumhaftem Wetter durften 27 Jugend-
liche am Pfingstmontag in Eschenbach ihre 
Firmung feiern. Unter dem Aufhänger «D’Seel 
e chli lo bambele lo» eröffneten sie mit dem 
gleichnamigen Lied von Ruedi Bieri ihren Got-
tesdienst. 

Mit einem Schmunzeln im Gesicht liess sich ihr 
Firmspender Domherr Pius Troxler auf das Gesun-
gene ein, wohnt doch der Verfasser des Liedes in 
seinem Pastoralraum. In seiner Predigt betonte er 
wie wichtig es sei, ab und zu seine Seele baumeln 
zu lassen. Orte dafür gibt es unzählige, jeder und 
jede wird ihren Ort haben, wo Ruhe gefunden wer-
den kann. 

Der sehr feierliche Firmakt wurde begleitet von 
unterschiedlichen Orgelklängen gespielt von Beat 
Rüttimann. Der Firmchor, unter der Leitung von 
Stefanie Burgener, sang noch zwei Lieder während 
des Gottesdienstes. 

Nach vielen schönen Dankesworten durfte die 
Feldmusik Eschenbach die neu Gefirmten empfan-
gen und zum offerierten Apéro aufspielen. Mit ei-
ner grossen Dankbarkeit verabschiedeten sich die 
Jugendlichen und durften mit ihren Familien ihren 
Tag weiter feiern. Ein unvergesslicher Tag. Danke.

Caroline Buholzer

Die 27 stolzen Firmandinnen und Firmanden Fotos: Jeanine Düring, Oberägeri

Der Firmchor unter der Leitung von Stefanie Burgener
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Ministrantenaufnahme 2023

«Herr unser Gott segne diese neuen Minis- 
trantinnen und Ministranten, die mit Freude ih-
ren Dienst beginnen. Stärke ihren Glauben an 
dich und hilf ihnen, durch ihren Dienst an der 
Verkündigung der Frohen Botschaft teilzuha-
ben. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen.»

Mit diesem Gebet führte ich unsere vier neuen Mi-
nistrantinnen und Ministranten in ihren Dienst ein. 
Wir durften uns über den Nachwuchs unserer Mi-
nischar freuen mit der Aufnahme von 3 Mädchen: 
Cecilia Bühler, Leonie Vogel und Shanaya Waldis- 
pühl und einem Buben: Nino Unternährer. 

Die Freude der neuen Minis war spürbar, als sie 
sich zum ersten Mal für einen ganzen Gottesdienst 
im Altarraum aufhielten. Sie waren der Mittel-
punkt des Gottesdienstes. Die Kreuze, welche das 
Zeichen ihres Dienstes sind, wurden gleichzeitig 
mit ihnen gesegnet. Mit Weihwasser wurden die 
Kreuze und auch unsere neuen Minis besprengt. 
Anschliessend bekamen unsere frischgebackenen 
Minis ihre Kreuze umgehängt und setzten sich ge-
ordnet zu den älteren Ministrantinnen und Minist-
ranten.

In der vorausgehenden Predigt bedankte ich mich 
im Namen der Pfarrei bei den neuen Minis und 
deren Eltern für ihre Bereitschaft, diesen tollen 
Dienst an unsere Gemeinschaft zu leisten beson-
ders in unserer Zeit, in der es immer schwieriger 
wird Menschen zu finden, die bereit sind, an der 
Gemeinschaft mitzubauen. «Durch ihren Dienst 
schaffen die Minis einen Rahmen, durch den Gott 
und Mensch sich begegnen können. Durch das 
Tragen der Leuchter beim Evangelium weisen sie 
auf Jesus und seine Frohe Botschaft hin. Bei der 
Kollekte sammeln sie die Gaben der Gemeinde, die 
anderen Menschen zugutekommen und so Leben 
zum Guten verändern. Mit dem Weihrauch zeigen 
sie, wo Gott dem Menschen besonders nahe ist, 
und symbolisieren damit die Verbindung zwischen 
Himmel und Erde. Und schliesslich bringen sie bei 
der Gabenbereitung Brot und Wein zum Altar, da-
mit auch bei uns in jedem Gottesdienst wie damals 
etwas Wunderbares geschehen kann.» (siehe Minis 
im Erzbistum Bamberg).

Zum Schluss wünschten wir den neuen Minis inne-
re Erfüllung und äusseren Erfolg. 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, Leitender Priester, 
Präses-Ministranten

V.l.n.r.: Nino Unternährer, Leonie Vogel, Cecilia Bühler und Shanaya Waldispühl
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Levin Killian Kadrija, Lindenbrunnenstrasse 3

Wir wünschen Levin Killian und seiner Familie 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Walter Stalder sen., BZ Dösselen,  
früher Laterne, Ballwil

Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 22. Juli, 19.00 Uhr
Jzt. für Xaver und Ida Buholzer-Rebsamen
Sonntag, 27. August, 10.30 Uhr
Jzt. für Emil Bachmann, Stüdweid 3

Dank für Kollekte
Beerdigungskollekte  Fr. 374.30
Haus für Mutter und Kind  Fr. 289.95
Beerdigungskollekte  Fr. 1 188.45
Verband kath. Pfadi  Fr. 210.00
Mediensonntag   Fr. 129.70
Priesterseminar   Fr. 242.70
Jugenddorf Bad Knutwil  Fr. 1 024.15
Zentralschweiz. Fürsorge 
für Gehörlose   Fr. 167.45
Strassenkinder Salvador  Fr. 528.50
gesamtschweiz. Verpflichtungen 
des Bischofs   Fr. 126.85

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.34)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Pfarrei aktuell

Laufbahnseminar für Frauen

Der WegWeiser – ein Laufbahnseminar für Frauen 
ermuntert zum Überdenken seines eigenen Weges. 
Allenfalls stehen Veränderungen an, aber in welche 
Richtung? Unter professioneller Anleitung werden 
eigene Fragen beantwortet und die Wegweiser 
hoffentlich richtig gestellt. An zwei Samstagen,  
28. Oktober und 11. November bietet sich Gelegen-
heit, sich mit der eigenen Vergangenheit und (beruf-
lichen) Zukunft zu befassen. Weitere Informationen 
unter www.skfluzern.ch

WegWeiser
        Ein Laufbahnseminar  
            für Frauen
          Samstage, 28. Okt. / 11. Nov. 2023

Die lange Tafel …

Schafften wir 20 Meter? Ja, es war sogar eine 22 
Meter lange Tafel, die zum gemütlichen Beisam-
mensein und Austausch anlässlich der Langen 
Nacht der Kirchen einlud. Rund 120 Gäste durften 
wir an der Sonne mit feinem Zopf, Brot und Beila-
gen verwöhnen. Das schöne Bild und die ausgelas-
sene Stimmung freuten uns sehr.
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. So stehen unsere Angebote der 
ganzen Bevölkerung offen, unabhängig einer 
Mitgliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 22. August 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK® 
NEU: M.A.X.® / Core 
Eine kraftvolle Lektion, die Sie dank einfacher, aber 
effektiver Übungssequenzen, dynamischer Musik 
und Step als Plattform wieder in Aktivität bringt. 

Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 078 810 20 77
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten:
–	 Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
	 Tel. 041 418 74 44
–	 Seetal-Tixi Hochdorf
	 Tel. 041 914 15 16

Italienisch für Erwachsene  

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parliamo italiano?» Möchtest Du wieder italie-
nisch Konversation üben? Leider fehlt dir in deinem 
Umfeld die Möglichkeit dazu? Dann bist Du in die-
sem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf der 
mündlichen Kommunikation.
Datum / Zeit:  	 Alle zwei Wochen am Dienstag,
	 09.00 bis 10.00 Uhr,
	 ab 3. September 2023
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie
Kurskosten:	 Mitglieder: 	Fr. 12.– pro Lektion	
	 Nichtmitglieder: Fr. 15.– pro Lektion
 	 (exkl. Schulunterlagen, Bezug vor Ort)
 	 Eintritt jederzeit möglich
	 Während den Schulferien kein Kurs
Leitung /	 Judith Monticelli-Stampfli
Anmeldung: 	 judith@f-f-eschenbach.ch
	 077 457 45 70 

Sportkurse

Kennst du das attraktive Sportangebot von Frau 
und Familie schon? Nach den Sommerferien geht 
es wieder los. Probiers aus und melde dich für eine 
gratis Probelektion an. 

Montag, 09.00 – 10.00 Uhr	
Fit-Gymnastik, Turnhalle Lindenfeld UG

Montag, 18.30 – 19.30 Uhr
deepWORK ®, Turnhalle Hübeli

Dienstag, 09.00 – 10.00 Uhr
M.A.X. ® / Core, Turnhalle Lindenfeld UG

Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Gym-Stretch, Turnhalle Hübeli

Alle Informationen findest du auf unserer Website 
www.f-f-eschenbach.ch
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Juhuiii … Es ist Chilbi-Zeit in 
Eschenbach 
Auch wir von Frau und Familie sind dabei. Neben 
dem beliebten Ponyreiten und Entenfischen, holen 
wir einen Chilbi-Klassiker zu uns, ein Karussell. Wir 
freuen uns jetzt schon riesig auf die freudigen Kin-
deraugen und das bunte Treiben auf dem Kloster-
platz mit Euch allen. 

Vollmondspaziergang 

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
Wir laden Frauen und Männer ein, mit uns im 
Schein des Mondlichtes auf den Weg zu kommen. 
Gemeinsam laufen wir zu Naturplätzen, spüren die 
Kraft des Mondes und erfahren was es für uns für 
Auswirkungen und Kräfte haben kann und wie es 
um die Mythen des Mondes steht.
Datum / Zeit: 	 Donnerstag, 31. August 2023,
	 19.30 Uhr	
Ort: 	 Besammlung beim Eingang 
	 Betagtenzentrum Dösselen		
Leitung:	 Astrid Krummenacher-Slamanig
	 Eidg. dipl. Komplementär-Therapeu-
	 tin Yoga, Erwachsenenbildnerin 
	 SVEB1
Mitnehmen:	 Wetterangepasste Kleider, 
	 gute Schuhe
Kosten:	 Fr. 20.– für Mitglieder 
	 Fr. 25.– für Nichtmitglieder 
	 Getränk, Überraschung inbegriffen

VORSCHAU:

Wir freuen uns auf die Angebote 
im September 
–	 Samstag, 9. September Blaulichttag: 
	 Ein spannender Morgen mit Polizei, Feuerwehr 

und Rettungsdienst.
–	 Mittwoch, 20. September Badminton: 
	 Lerne diesen Sport mit Spass kennen.
–	 Mittwoch, 20. September Vortrag: 
	 «Warum esse ich, obwohl ich keinen Hunger 
	 habe?»
–	 Dienstag, 26. September Genuss aus dem 
	 Glas: Einmachen ist keine Hexerei, lerne die 
	 Grundlagen kennen.

Du kannst dich bereits heute anmelden. 
Alle Informationen auf www.f-f-eschenbach.ch

Gönn dir eine Verschnaufpause … 

Einmal im Monat gestaltet das Gottesdienst-Team 
von Frau und Familie einen Gottesdienst in der Ka-
pelle des Betagtenzentrums Dösselen. In diesem 
Jahr zum Thema «Heilkräuter». «Ich bin jedes Mal 
von neuem begeistert und dankbar für diese berei-
chernde Stunde, die guten Gedanken und den Aus-
tausch beim anschliessenden Kaffee.»
Nächste Daten:	 Mittwoch, 13. September, 
		  11. Oktober, 8. November 2023
Zeit:	 Jeweils um 09.00 Uhr in der 
		  Kapelle Dösselen

Anmeldung:	 Bis Montag, 28. August 2023 an
	 Esther Herger, 041 448 05 73, 
	 esther@f-f-eschenbach.ch
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Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
>	Montag, 3. Juli 2023
>	Montag, 7. August 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung:
Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91 

Seniorenjassen 
>	Dienstag, 4. Juli 2023, 13.30 Uhr,
	 im Café Brioche
>	Dienstag, 8. August 2023, 13.30 Uhr,
	 im Restaurant Löwen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Velofahren
>	Mittwoch, 12. Juli 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Bahnhofplatz
	 Anmeldung bis Dienstag, 11. Juli 2023, 
	 20.00 Uhr
>	Mittwoch, 9. August 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Bahnhofplatz
	 Anmeldung bis Dienstag, 8. August 2023, 
	 20.00 Uhr

Kontakt:
Bucher Seppi, Tel. 078 944 28 83
Maron Andi, Tel. 079 879 51 17

Mittagstisch
>	Donnerstag, 13. Juli 2023, 12.00 Uhr
	 in der Pizzeria Piazza
>	Dienstag, 8. August 2023, 12.00 Uhr
	 im Café Brioche
An- / Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Halbtageswanderung (ohne Anmeldung)
>	Dienstag, 18. Juli 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung im Gebiet Herrenberg / Ermensee
Dauer ca. 2 Stunden
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Juli-Tageswanderung 60 Plus

Montag, 31. Juli 2023
Distanz: 14 km
Wir  wandern ab  Rest. zum Roten Löwen Hildisrie-
den (Kaffee), Richtung Bäseris – Gorgelwald – Gross-
wald – Vogelmoosweiher – Chüewald  (Mittagshalt) –
Tannhölzli – Richensee – Hitzkirch Bahnhof.

Besammlung:	08.00 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe	
			   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers.	

Anmeldung bis Freitag, 28. Juli, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. 
>	Halbtax oder GA mitnehmen.
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Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.18 Uhr – via Hochdorf 
Hildisrieden Post an: 08.41 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 3.70 / Rückfahrt ab Hitzkirch: Fr. 3.70

Anmeldungen
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 oder per 
			   WhatsApp: 079 452 29 63

Einladung zum Sommertreff für alle 
Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 23. August 2023
11.30 Uhr im Lindenfeldsaal

Wir freuen uns, euch zum diesjährigen Sommer-
treff einzuladen. Bitte neues Datum beachten!

Beim Apéro stossen wir auf 30 Jahre Senioren aktiv 
an, um dann ein feines Sommer-Zmittag samt Des-
sert und Kaffee zu geniessen. Am Nachmittag 
bleibt genügend Zeit für einen Jass und gemütli-
ches Beisammensein.

Kosten für den Apéro, Essen, Kaffee und Dessert: 
Fr. 18.–. Wein, Bier und Kafischnaps können günstig 
bezogen werden.

Anmeldungen bis am Montag, 10. August an:
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16 
oder hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker, 041 448 14 70 
oder feldhaus18@gmail.com

August-Tageswanderung 60 Plus

Montag, 28. August 2023
Distanz: 12 km
Wir  wandern ab  Restaurant Kastanienbaum Stren-
gelbach (Kaffee), Richtung vordere Schleipfen – 
Chilchberg – Stockhubel – Heidehubel (Mittagshalt) –
Gishalden – Reiden Bahnhof.

Besammlung:	07.00 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe	
			   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers.	

Anmeldung bis Freitag, 25. August, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. 
>	Halbtax oder GA mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 07.18 Uhr – via Luzern 
Bahnhof – Stengelbach Burgherr an: 08.48 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 10.40 / Rückfahrt ab Reiden: Fr. 9.20

Anmeldungen
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 oder per 
			   WhatsApp: 079 452 29 63
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Rundum gesund

Manchmal kann es schwierig sein, sich zum Turnen 
aufzuraffen. Aber für einen Spaziergang in der Na-
tur findet man vielleicht leichter die Motivation.

Gehen ist eine hervorragende Form der Bewegung, 
die für die meisten Menschen einfach ist.

Beim Gehen auf geraden Strecken werden ausser-
dem die Muskeln nicht so stark herausgefordert. 
Deshalb ist es wichtig, ein paar Mal pro Woche 
Kraftübungen zu machen. Weitere Tipps gibt es im 
Seniorenturnen.

«Eine abwechslungsreiche Palette von Übungen 
lässt Einschränkungen vergessen und macht rich-
tig Spass. Die verschiedenen Übungen fördern 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht 
und Ausdauer.» 

Jeden Mittwochnachmittag, 
14.00 bis 15.00 Uhr, in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Flury Maria	 041 534 06 18
Geiser Martha	 041 448 25 28
Nussbaum Milly	 041 448 20 19
Schurtenberger Marlene	 079 639 93 17

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 
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0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden



Wir hinterlassen für Sie eine saubere Arbeit!

✔	Wohnungsreinigung / Umzugsreinigung
✔	Hauswartungen
✔	Schulhaus / Turnhallen Reinigungen
✔	Tatortreinigungen
✔	Rolltreppen Reinigung

Seetal Reinigungen

Telefon +41 79 282 19 19 • info@seetalreinigungen.ch • www.seetalreinigungen.ch



63Juli /August 2023 VereinsNews

Pfingstausflug Locarno

Am Pfingstsamstagmorgen zog es uns von der Ju-
gend6274 in den Süden. Als wir nach einer amüsan-
ten und durstigen Zugfahrt in Locarno ankamen, 
begrüsste uns reichlich Sonnenschein. Nach dem 
wir unsere Hotelzimmer bezogen hatten, schlen-
derten wir durch Locarno und gingen anschliessend 
aufs Schiff nach Ascona. Nach reichlich Sonnen-
strahlen zog es uns wieder zurück nach Locarno.

Den Abend liessen wir mit einem leckeren Znacht 
und ein paar Getränken ausklingen. Am Sonntag 
gingen wir dann noch in den Splash and Spa Aqua-
park um uns zu erholen. Völlig entspannt ging es für 
uns dann wieder Richtung Zentralschweiz.

Remo Waldispühl

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch



Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck
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Die Meistersegler

In einem 20-jährigen Leben 4 Mio. Km ununter-
brochen zu fliegen, das macht dem Mauerseg-
ler so schnell kein Vogel nach. Es entspricht im-
merhin einer über 100-maligen Erdumrundung 
oder fünfmal die Strecke von der Erde zum 
Mond.

EBN ermöglichte es über 20 Interessierten, das Le-
ben dieser faszinierenden Segler (die Alpensegler 
gehören auch dazu) besser kennen zu lernen. Mar-
kus Koller, professioneller und praktischer Kenner 
«seiner Vögel» verstand es anschaulich, mehr als 
nur hinter das Nistkastenloch zu schauen. An sei-
nem Haus hat er 58 Nistkästen (sein Jahrgang) 
montiert. 1999 brütete das erste Vogelpaar. Er-
staunlich ist, dass die Zugvögel, die nur gut drei 
Monate hier sind, immer wieder in denselben Nist-
kasten einziehen. Wenn die Jungvögel ausfliegen, 
sind sie vom ersten Flügelschlag selbständig, ohne 
jegliche Unterstützung der Altvögel. Sie verbringen 

ihr ganzes Leben in der Luft, zum Fangen von In-
sekten, Schlafen und sogar zur Fortpflanzung. Lan-
den sie einmal ungewollt am Boden, können sie 
ohne fremde Hilfe nicht mehr abheben.

Der schnelle Flug der Mauersegler erinnert an den-
jenigen von Fledermäusen. Die Silhouette ähnelt 
einem Pfeilbogen. Wie gewünscht kreisten ein paar 
Segler über den Rössliplatz, sodass die Vogelfreun-
dinnen und -freunde die Flugartisten bewundern 
konnten.

Präsident Felix Föhn: «Dass sich so viele Vogellieb-
haber / -innen an einem Samstagmorgen für Mau-
ersegler interessieren, hätte ich nie gedacht. Das 
grosse Interesse an unseren Anlässen zeigt, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind».

Über den Sommer lassen sich die Meistersegler 
nun noch bestaunen. Schon im August ziehen sie 
wieder weg. Der Bestand ist erfreulicherweise 
nicht gefährdet.

Josef Bucher

Mehr erfahren zu EBN: 
www.eschenbach-natur.ch

Seit Kurzem bietet EBN einen exklusiven Service 
an. Im Schaufenster der Unterdorfstrasse 1 (beim 
Rössliplatz) gewährt eine Kamera rund um die 
Uhr den direkten Einblick in den Nistkasten eines 
Brutpaares.



66 VereinsNews
Juli/August 2012 77VereinsNews

Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Ausflug der Trachtengruppe

Am Sonntag, 4. Juni waren wir Trachtenchor-
frauen, die Tanzgruppe und alle Begleitperso-
nen von unserer Präsidentin Annamarie Wid-
mer zum Ausflug nach Meiringen eingeladen. 
Das Wetter war prächtig, die TeilnehmerInnen 
gut gelaunt, der Car voll und der Chauffeur Phi-
lipp Abicht vom Zemp Car Unternehmen be-
grüsste uns freundlich und startete pünktlich 
um 08.00 Uhr die Reise Richtung Brünig.

In Meiringen angekommen, freuten sich alle auf ei-
nen guten Kaffee mit Gipfeli, den wir im Hotel Mei-
ringen geniessen durften. Kurz darauf spazierten 
wir – mehr oder weniger nur über die Strasse – und 
gelangten zum «WollReich Haslital» der Familie 
Brog.

Hier wurden wir herzlich empfangen von Ruth und 
Heinz Brog, die in einer Generationengemeinschaft 
einen Landwirtschaftsbetrieb mit ca. 600 Schafen 
mit eigener Wollverarbeitung betreiben, was vor  
27 Jahren mit einem Geburtstagsgeschenk von 
zwei Schwarznasenschafen seinen Anfang nahm.

Heinz Brog führte uns durch den Betrieb und zeigte 
uns wie die Schafwolle von der Schur bis zum ferti-
gen Vlies verarbeitet wird. Ein höchst interessan-
ter, aber auch arbeitsintensiver Vorgang. Zuerst 
muss die Wolle gewaschen, dann gekämmt wer-
den, bis sie schliesslich mittels einer riesigen Ma-
schine mit verschiedenen Walzen zum Vlies verar-
beitet wird. Eine andere Maschine macht aus der 
Schafwolle Wollkügelchen, was als natürliches Füll-
material für Kissen gebraucht wird und einzigartig  
ist in der Schweiz.   

Ruth Brog erklärte uns mit viel Herzblut und Über-
zeugung die Vorteile der Schafwolle und stellte die 
verkaufsfertigen Produkte wie Decken, Kissen, No-
schali, Kleider und vieles mehr vor. Ihr Motto «Wol-
le sehen, spüren und erleben», hat auch wirklich so 
auf uns gewirkt, und die eine oder andere Trach-
tenfrau ging mit einem kuscheligen Kissen unter 
dem Arm zum Car zurück.

Nach dieser höchst interessanten Führung durchs 
Wollreich ging die Reise weiter – zuerst dem Brien-
zer- und dann dem Thunersee entlang bis Ober- 
hofen. Unser Ziel war das Restaurant Niesenblick. 
Auf der Terrasse direkt am See erfreuten uns nicht 
nur der wunderbare Ausblick, sondern auch ein fei-
nes Mittagessen und viele gute Gespräche.
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Bald hiess es aufbrechen  und die Rückreise antre-
ten. Chauffeur Philipp kurvte uns gekonnt Richtung 
Trubschachen im Emmental. Ein Kaffeehalt mit  
vielen guten Kambly Guezli und die schöne Fahrt 
durchs Entlebuch rundeten den wunderbaren Tag 
ab. Im Namen aller TeilnehmerInnen danke ich un-
serer Präsidentin Annamarie Widmer ganz herzlich 
für den super organisierten Ausflug. Es war einfach 
total schön.

Annemarie Zingerli
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Sommerkonzert FME & Friends, Frei- 
tag, 26. Mai 2023 auf dem Rössliplatz

Das Dorf hat auf diesen Abend gewartet. Nach 
jahrelanger Ruhe endlich wieder mal ein Fest 
im Freien. Die Einladung der Feldmusik wurde 
durch prachtvolles Sommerwetter ideal unter-
stützt.

Der Rössliplatz füllte sich bis zur Kapazitätsgrenze. 
Schon beim Feierabendbier ab 17.00 Uhr war die 
Vorfreude auf den kommenden Musikgenuss zu 
spüren. Als dann die Gruppe «Nä-ä» mit «fetziger» 
Musik zur Einstimmung loslegte, kam eine tolle 
Stimmung auf. Gespannt warteten die Gäste dann 
auf den Einzug der Musikant / -innen, die im Gänse-
marsch vom Brioche her kommend die 50 Stühle 
auf der Bühne besetzten. Durch 20 Friends ver-
stärkt, führte der kurzfristig eingesprungene Diri-
gent Sebastian Rosenberg das Korps taktsicher 
durch das Programm. Die Stückwahl erwies sich als 
Volltreffer. Die bekannten populären Melodien fan-
den grosses Gefallen und entsprechend starken 
Applaus. Einen speziellen Applaus erhielt der 
12-jährige Lars Spörri, der sich in der hintersten Rei-
he am Schlagzeug wie ein Routinier ins Zeug legte. 
Es war keine leichte Aufgabe, ehemalige Musizie-
rende zum Mitmachen zu motivieren. Umso erfreu-
licher, dass das Konzert so erfolgreich durchgeführt 
werden konnte. 

Präsidentin Yvonne Omlin zeigte ihre grosse Freu-
de über den Erfolg des mutigen Projektes: «Der 
heutige Abend gibt uns die Kraft und Zuversicht, 
weiterhin alle Energie in den Fortbestand der FME 
einzusetzen». Schliesslich steht nächstes Jahr das 
125-Jahr-Jubiläum vor der Tür. Zum Abschluss setz-
te die Second-Line Brass Band «pigs on trees» aus 
Zug mit eigenen Arrangements und selbst kompo-
nierten Stücken noch einen drauf und hielt die 
Stimmung hoch. Die Bevölkerung darf sich darauf 
freuen, weiterhin musikalisch durch die FME ver-
wöhnt zu werden.

Josef Bucher
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Wir sind unterwegs von Steinhausen 
nach Ruswil

Am 8. Zuger Musikfestival durfte die FME & Friends 
in der Kategorie «Party und Unterhaltung» auftre-
ten. Am 28. Mai um 17.00 Uhr galt es ernst. Unser 
härtester Konkurrent war das schöne Wetter. Spä-
testens als Adi mit seiner um den Körper geschlun-
genen Susi das Stück «Brooklyn-Suosaphone-Solo» 
spielte, klopfte, schrie, riss es die Zuhörer von den 
Bänken. Es hatte unglaublich Spass gemacht, mit 
unserem fetzigen Unterhaltungsprogramm das 
Festzelt zum Kochen zu bringen. (Nun war es drin-
nen und draussen heiss.)

Es war besonders, einmal nicht auf der Wettbe-
werbsbühne zu sitzen, sondern auf der Unterhal-
tungsbühne. Es war speziell, dass es nicht mucks-
mäuschenstill war, sondern dass das Publikum 
neben dem Zuhören trank, ass, plauderte.

Unser Fazit: Das möchten wir wieder mal machen!

Auf Unterhaltung folgt Tradition. Am Freitag, 2. Juni 
fand die Veteranenehrung am Musiktag in Ruswil 
statt.

Die Veteraninnen und Veteranen wurden persön-
lich empfangen und defilierten mit Blasmusik, Ver-
einsfahnen und Gästen ins Festzelt. Dort genossen 
sie das Bankett. Danach folgte vom Luzerner Blas-
musikverband die offizielle Ehrung. Zu Recht, denn 
alle musizieren seit vielen Jahren und engagieren 
sich im Verein.

Von der Feldmusik Eschenbach wurden drei Mit-
glieder ausgezeichnet: Fabian Suter und Norbert 
Bisang für 30 Jahre aktiv zum Kantonalen Vetera-
nen. Toni Sigrist für 50 Jahre aktiv zum Kantonalen 
Ehrenveteranen.

V. l. n. r.: Albin Mattmann, Fähnrich, unsere Veteranen Fabian 
Suter, Toni Sigrist, Norbert Bisang.

Die Feldmusik Eschenbach freut sich mit ihren Ve-
teranen und wünscht ihnen noch eine lange wäh-
rende Spielfreude und Mitgliedschaft im Verein. 
Ohne euch würden wichtige Stimmen im wahrsten 
Sinne des Wortes fehlen. Danke!



AUF DEN

SOMMER

2023!

EINTAUCHEN UND GENIESSEN.

 
THOMAS WIDMER, ROMY WIDMER, CHRISTIAN OGGIER + CARLO BÜRGI

 

WIR WÜNSCHEN DIR UND DEINEN LIEBEN
ERFRISCHENDE, ERLEBNISREICHE UND

UNVERGESSLICHE SOMMERTAGE.
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner
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49. GENERALVERSAMMLUNG

Anfang Juni fand die Generalversammlung der 
Guggenmusik Escheschränzer im Restaurant 
Löwen statt. Wir freuten uns sehr, dass neben 
den zahlreichen aktiven Mitgliedern auch eine 
grosse Runde Ehemalige dabei waren. 

Präsident Sebastian Borki Wey liess das Vereins-
jahr noch einmal Revue passieren. Nicht nur die 
Hammer-Fasnachtstage, auch die verschiedenen 
Anlässe unter dem Jahr zauberten uns ein Schmun-
zeln aufs Gesicht. Dieses verdüsterte sich gleich 
wieder bei der Verkündung, dass es Sven Barmet 
nach zwölf Jahren übers Herz brachte, unsere 
Truppe zu verlassen. Danke Sven für deinen gros- 
sen Einsatz bei den Escheschränzern. Wir hoffen, 
dich nächstes Jahr beim Jubiläum hie und da anzu-
treffen. Ehren durften wir Alice Estermann, die seit 
zehn Jahren als treues Mitglied dabei ist und somit 
den Status als Altschränzerin bekommt. 
 
Im Vorstand gab es eine Änderung zu vermelden. 
Michi Blätter dirigierte sieben Jahre als Tambi unse-
re Guggenmusik. Als er eine Veränderung brauchte, 
übernahm er pflichtbewusst für weitere zwei Jahre 
das Amt als Kassier. Jetzt wird er es als aktives  
Mitglied ein bisschen ruhiger angehen. Das hat er 
sich auf jeden Fall verdient. Im Namen des ganzen 

Vereins möchten wir uns bei Michi bedanken. Seine 
Arbeit für die Gugge war bewundernswert! Wir 
freuen uns, bereits eine Nachfolgerin gefunden zu 
haben. Lea Felber wird dieses Amt bestimmt super 
weiterführen. Die anderen Vorstandmitglieder wur-
den ebenfalls einstimmig bestätigt. 

Unser Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen: 
Präsident: Sebastian Wey
Tambourmajor: Luca Zemp
Maskenball OK Präsident: Philipp Stocker
Kassier: Lea Felber (bisher: Michael Blättler)
PR-Chef: Jordan Wieder
Aktuarin: Alexa Stirnimann 

Weitere Informationen sowie Fotos von unseren 
Anlässen findet ihr wie immer auf unserer Website. 
Es lohnt sich, rein zu schauen. Auch auf der Web- 
site gab es Veränderungen.

Wir wünschen allen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit. Wir starten diese mit dem internen 
Sommerevent. Wir freuen uns schon auf die Fas-
nacht 2024, welche mit unserem Jubiläum einige 
spektakulären Ereignisse mit sich bringen wird – 
man wird nur einmal 50! 

Guggenmusik Escheschränzer 
Alexa Stirnimann

	 Aus aktuellem Anlass:

«	Wenn der Brunnen ausgetrocknet ist, 
	 erkennen wir den Wert des Wassers. » 
	 (Benjamin Franklin)
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ESV: Turnfest  2023

Starker Auftritt des ESV Eschenbach

Am Samstag, 17. Juni 2023 fand in Pieterlen das 
Seeländische Turnfest statt. Der ESV Eschen-
bach war mit der Aktivriege sowie der Männer- 
und Frauenriege am Start. Und dies durchaus 
erfolgreich.

Bei schönstem Wetter, hohen Temperaturen und 
guten Wettkampfbedingungen wurden von den Rie-
gen Höchstleistungen gezeigt. Am Abend durfte 
dann natürlich auch der gesellige Teil nicht fehlen. 

Die Aktivriege startete im 3-teiligen Vereinswett-
kampf in der 1. Stärkeklasse. Im ersten Teil legten 
die Geräteturnerinnen an den Schaukelringen eine 
sehr gute Basis mit einer Note von 9.38, da konnten 
die Steinheber mit einer 9.22 sehr gut mithalten. 
Der zweite Teil wurde von der Gymnastik und der 
Pendelstafette bestritten. Mit viel Publikum ertanz-
te sich die Gymnastik die Note 9.15 und die Pendel-
stafette sprintete unter viel Lärm zu einer 8.66. Im 
dritten und letzten Teil wollten die Geräteturnerin-
nen, die Unihockeyaner und der Fachtest Allround 
ihr bestes geben. Die Disziplin Fachtest Unihockey 
konnte mit der Maximalnote 10.00 einen sehr 

grossen Teil zum Erfolg beitragen. Etwas weniger 
gab es für die Schulstufenbarren-Übung, trotz klei-
ner Fehler resultierte eine Note von 9.35. Beim 
Fachtest Allround lief es nicht allen Teams wie ge-
wünscht und es gab am Ende die Note 8.45. Am 
Ende des Tages erreichte die Aktivriege mit einem 
Gesamttotal von 27.45 den hervorragenden 5. Platz 
in der 1. Stärkeklasse.
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Die Männer- und Frauenriege wollten ihr Können 
beim 3-teiligen Vereinswettkampf in der 2. Stärke-
klasse unter Beweis stellen. Die beiden höchsten 
Noten konnten sie sich in der Pendelstafette, 9.58 
und bei der Disziplin Fit + DF, Street Racket / Moos-
gummi – Gymnastikstab, 9.59 holen. Beim Fachtest 
Allround musste zuerst der Rhythmus etwas gefun-
den werden und so rundete die 8.97 eine hervorra-
gende Leistung ab. Mit einer Gesamtpunktzahl von 
28.14 reichte es knapp nicht aufs Podest und man 
musste sich mit dem 4. Rang zufriedengeben.

Alles in allem war es für den Gesamtverein ein er-
folgreicher Anlass und es wurde am Abend bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert, bevor es dann am 
Sonntag mit dem Car zurück nach Eschenbach ging.

20 Jahre ESV Eschenbach

Exakt vor 20 Jahren, am 26. Juni 2003, schlossen 
sich die beiden Eschenbacher Turnvereine, der STV 
und der KTV zum Gesamtverein ESV zusammen. 
Der Blick zurück: 1935 wurde der ETV (Eidgenössi-
scher Turnverein) Eschenbach gegründet, 1995 
zum STV umbenannt. 1958 folgte die Gründung des 
KTV (Katholischer Turnverein) Eschenbach. Eine 
langjährige, freundschaftliche Konkurrenz münde-
tet in eine zeitgemässe Vereinsstruktur. Natürlich 
kam auch da und dort Wehmut auf, als man sich 
vom gewohnten Vereinsumfeld verabschieden 
musste. Die Konzentration der Kräfte wirkte sich 
vor allem zu Gunsten der beiden Jugendriegen aus. 
Der erwartete Erfolg stellte sich dann auch bald 
ein. Der ESV steht heute als starker polysportiver 
Verein in der Dorf- und Sportlandschaft. Heute ist 
v.a. die schweizweit aktive Unihockey-Mannschaft 
das Aushängschild des ESV. 

Die beiden Veteranen, Otto Feer für den ehemali-
gen STV und Edgar Schnarwiler für den KTV erin-
nern sich bei einem Schluck Wein an die alten Zei-
ten und wünschen dem ESV weitere erfolgreiche 
Sportjahre.

Josef Bucher
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ESV: Nachwuchs

Erfolgreicher Jugitag für den  
ESV Eschenbach in Grosswangen

Am 14. Mai fand der Jugitag Gruppenwettkampf 
der Sport Union Zentralschweiz in Grosswan-
gen statt. Mit 16 Gruppen und ca. 100 Kids war 
der ESV Eschenbach nicht nur der grösste, son-
dern auch einer die erfolgreichsten Vereine. Bis 
auf zwei Kategorien stand der ESV immer auf 
dem Podest. 

Grosser sportlicher Einsatz, viele Hopp-Rufe, fröhli-
che Gesichter und fast ganztags trockenes und gu-
tes Wetter. Über 700 Kinder und Jugendliche durften 
einen strahlenden Jugitag erleben. In den Diszipli-
nen Pendelstafette, Hindernislauf, Dreieckball, Ball-
zielwurf, Harassenlauf und Korbeinwurf wurde um 
schnelle Zeiten und viele Treffer gekämpft. 

Nach dem erlebnisreichen Tag, glänzten nicht  
nur die strahlenden Augen der Kinder, sondern 

auch die beträchtliche Medaillensammlung des 
ESV   Eschenbach. Hervorstachen die zwei Mäd-
chengruppe der Kategorie B und C. Sie siegten in 
ihren Kategorien und konnten am Ende des Tages 
eine Goldmedaille in Empfang nehmen. Dazu kom-
men die Silbermedaillen der ältesten Mädchen 
(Kat. A) und der mittleren Knaben (Kat. B) und je-
weils eine Bronzemedaille für die Knaben B, Mixed 
A und Mixed B Gruppe. 

Zweimal Bronze in der Kantonalstafette 
Zum Abschluss des Tages traten in der traditionel-
len Kantonalstafette die jeweils acht schnellsten 
Läuferinnen und Läufer aller Vereine gegeneinan-
der an. Genau zu den letzten Läufen hin begann es 
leider zu regnen, was die Sprints auf dem wech-
selnden Untergrund mit Tartan und Rasen noch er-
schwerte. Nach packendem Vorlauf und Final re-
sultierte für den ESV Eschenbach jeweils einen  
3. Platz für die Mädchen und die Knaben. 

Der ESV Eschenbach dankt allen Leiterinnen und 
Leitern, den zahlreichen Helfenden und natürlich 
dem Organisator TV Grosswangen für einen sehr 
gelungenen und spannenden Jugitag. 

Yannick Buholzer
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Erfolgreiche Wettkämpfe in  
Eschenbach

Am Wochenende vom 3. / 4 Juni 2023 fanden in 
der Turnhalle Neuheim die Verbandsjugend-
meisterschaften des Turnverbandes Luzern, Ob- 
und Nidwalden statt. Über 800 Turnerinnen des 
ganzen Verbandsgebietes nahmen daran teil.

Deutlicher Sieg in der Kategorie 1
Am Samstag starteten 207 Turnerinnen, wovon 80 
eine Auszeichnung entgegennehmen konnten. Die 
teilweise sehr jungen Teilnehmerinnen zeigten sou-
veräne Übungen. Am Ende des Wettkampfes durf-
ten sich drei Turnerinnen auf dem Siegerpodest be-
sonders feiern lassen. Mit einem Gesamttotal von 
37.95 durfte sich Larina Piller vom TZN Nidwalden 
als Siegerin feiern lassen. Das Podest wurde durch 
Emilia Haller (STV Sempach) und Milana Krasno-
demska (STV Luzern) komplettiert. Aus dem Seetal 
konnten sich Julia Grisiger (ESV Eschenbach) als  
7. und Nadja Niederer (STV Hochdorf) als 9. einen 
Platz in den top Ten erturnen. Neun weitere Turne-
rinnen haben sich eine der begehrten Auszeichnun-
gen gesichert. Für Hochdorf gab es deren fünf (Emi-
lie Graf, Nina Müller, Elina Dürig, Mayra Schilt, 
Jamina Zolliger) Ballwil holte eine (Anna Stamm), 
Hitzkirch mit Ronja Irniger ebenfalls eine und Orga-
nisator Eschenbach konnte sich zwei weitere Aus-
zeichnungen sichern (Giada Anzuino, Dana Wüest). 

ESV: Geräteturnen

Seetaler Sieg in der Kategorie 2
In dieser Kategorie standen 218 Turnerinnen aus 
dem Verbandsgebiet im Einsatz. Mit Marina Budmi-
ger konnte sich eine Turnerin vom STV Ballwil den 
Sieg mit 37.85 holen. Ivana Röthlisberger (TV Dag-
mersellen) folgte ihr mit 37.60 und Laura Fluder 
(TZN Nidwalden) komplettierte mit 37.50 das Po-
dest in dieser Kategorie. Die Tageshöchstnote von 
9.85 erreichte Lina Steiner vom STV Zell am Sprung. 
Sie belegte am Ende Rang 7. Weitere Auszeichnun-
gen konnten ins Seetal verteilt werden, dies für 
Paula Odermatt und Sarina Gantenbein (STV Ball-
wil), Giulia Ineichen, Charlene Rütter und Juna Her-
mann (ESV Eschenbach) Enya Hartmann und Anja 
Müller )STV Hitzkirch. Für den STV Hochdorf konnte 
sich Malin Amrein eine Auszeichnung sichern. 

Nidwaldner Dominanz bei der Kategorie 3
Am Sonntag starteten die Turnerinnen der Kate- 
gorie 3 in ihren Wettkampf. Am Ende konnte sich 
Svenja Zbinden von der Frauenriege Beromünster 
vor sage und schreibe fünf Turnerinnen des TZN 
Nidwalden als Siegerin feiern lassen. Mit Noten zwi-
schen 9.40 und 9.60 hatte sie von Anfang an alles im 
Griff. Als zweite durfte sich Melanie Dafflon und als 
dritte Lilly Frank vom TZN Nidwalden feiern lassen. 
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In der Kategorie 3 zählte die Teilnehmerliste 219 
Turnerinnen. Von den Auszeichnungen konnten 
auch die Seetaler Turnerinnen einige in Empfang 
nehmen. Es sind dies Nadine Lussi vom organisie-
renden ESV Eschenbach, Alena Schöter, Michelle 
Kneubühler, Melissa Palushi, Lorena Hübscher und 
Nicole Lang vom STV Hochdorf. Der STV Ballwil 
konnte mit Jill Stadelmann und Leona Estermann 
ebenfalls zwei Auszeichnung entgegennehmen.

Beromünster siegt in der höchsten Kategorie
Bei den Turnerinnen der Kategorie 4 hielt die Span-
nung bis ganz zum Schluss an. Am Ende konnte sich 
Emely Fires von der Frauenriege Beromünster mit 
38.30 den Sieg sichern. Auf dem 2. Rang folgte Jael 
Egli vom TV Wolhusen mit einem halben Punkt 
Rückstand. Mit nur zehn hundertstel folgte ihr Fio-
na Küng von der Frauenriege Beromünster auf dem 
3. Platz. Die nächsten Turnerinnen folgten innerhalb 
von wenigen Zehnteln. Von den 178 Turnerinnen 
konnten sich 71 eine begehrte Auszeichnung um-
hängen lassen. Darunter auch Nora Schürch, Jael 
Moos, Mirja Gehri, Elena Schöpfer, Nicole Lussi vom 
ESV Eschenbach und Julia Härdi vom STV Ballwil. 

Carola Galliker 
OK Verbandsjugendmeisterschaften
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Einladung Schnuppertraining K0 
2023 Geräteturnen B (GeB)

Anfangs Juli beginnen die ersehnten Sommerferi-
en. Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 2023/24 
heissen wir neue Geräteturnende aus Eschenbach 
und Inwil mit den Jahrgängen 2015 bis 2017 in un-
serem Training herzlich willkommen.

Gerne laden wir Ihr / Euer Kind zu den ersten Lek- 
tionen vom Mittwoch, 23. August bis Mittwoch,  
27. September 2023 ein. Während diesen sechs 
Wochen können die Kids das Geräteturnen kennen-
lernen, um sich vor den Herbstferien zu entschei-
den, ob sie in dieser Sportart weiter trainieren 
möchten. Mit dem ersten Trainingsbesuch nach 
den Herbstferien erwarten wir, dass die jungen 
Sportlerinnen und Sportler das Trainingsjahr bis 
zum Sommer 2024 durchhalten.

Nach den Herbstferien bieten wir pro Woche zwei 
Trainings an (empfehlenswert). Am Mittwoch fin-
det das Haupttraining und am Freitag das Zusatz-
training statt. Für die Teilnahme eines Spezialtrai-
nings sind gewisse Bedingungen zu erfüllen:

Trainingsvorgaben
Ab Jahrgang 2017 dürfen die Kinder die Spezialtrai-
nings besuchen. Aber für die Jahrgänge 2017 bis 
2015 ist das Training in Basis 1 oder Polysport 
Youngster Pflicht.

Für das Geräteturnen bedeutet dies: 
1.	Training obligatorisch
–	 Eschenbach: Basis 1 Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr)
–	 Inwil: Polysport Youngster (Donnerstag) 

2.	Training = Haupttraining
–	 Geräteturnen Mittwoch

3.	Training = Zusatztraining
–	 Geräteturnen Freitag nach den Herbstferien
	 freiwillig, empfehlenswert!

Wann	 Mittwoch, ab 23. August 2023
		  18.00 – 19.45 Uhr
		  Freitag, ab 20. Oktober 2023
		  18.00 – 19.45 Uhr, 
		  nach den Herbstferien

Wo	 Neuheimhalle, Eschenbach

Mitbringen	 –	 Ehrgeiz, Freude und Wille 
		  –	 Kraft, Beweglichkeit und 
			   Koordination
		  –	 Disziplin und Konzentration
		  –	 Fleiss und Ausdauer
		  –	 kleine Aufgaben nach Vorgabe zu 
			   Hause üben
		  –	 Turnkleider, nicht zu salopp wegen 
			   der Sicherheit
		  –	 Schmuck zu Hause ablegen 
			   (Unfallgefahr, verlieren, …)
		  –	 Haare sehr gut zusammenbinden
		  –	 Barfuss 
		  –	 Wasserflasche (keine Süssgetränke) 	
		  –	 wird vor der Turnhalle deponiert

Anmeldung	 Bitte an ursula.suarez@bluewin.ch 
		  Name / Vorname / Geb.-Datum / 
		  Adresse / Tel.-Nr. / Angabe Besuch 
		  Basis oder Youngster (Pflicht)

Fragen?	 ursula.suarez@bluewin.ch

Elternabend	Mittwoch, 27. September 2023; 
		  18.00 – 18.30 Uhr

Sportliche Grüsse

ESV Eschenbach LU 
Geräteturnen GeB 

Team K0

ESV: Geräteturnen
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Neues Leichtathletik-Dress verleiht 
Flügel

An den Innerschweizer Einkampfmeisterschaf-
ten am 17. und 18. Juni starteten die Leichtath-
letinnen und Leichtathleten vom ESV Eschen-
bach erstmals im neuen Outfit. Davon regelrecht 
«beflügelt» wurde Bestleistungen um Bestlei-
stungen erzielt. Am Ende resultierten daraus  
zwölf Podestplätze.

Alle Jahre wieder trifft sich die regionale Leichtath-
letikszene auf der Luzerner Allmend zu den Einzel-
meisterschaften des Innerschweizes Verbandes 
(ILV). Höchst erfolgreich mit dabei auch zwölf lizen-
zierte Athletinnen und Athleten vom ESV Eschen-
bach.

Lena Brun mit überragender Leistung 
In der Kategorie U14 Frauen startete Lena Brun 
gleich in sechs Disziplinen. Mit vier Siegen im Hür-
densprint, Weitsprung, Speerwurf und Kugelstos- 
sen sowie zwei weiteren Podestplätzen (Diskus 
und Weitsprung) war sie die erfolgreichste Athletin 
des Wochenendes überhaupt. Mit ihren gezeigten 
Leistungen, insbesondere über 60 m Hürden, ist 
Lena Brun auch in der nationalen Bestenliste ganz 
vorne anzutreffen.

ESV: Leichtathletik

Lionel Suter überquert 1.83m (!) im Hochsprung 
Für ein grosses Ausrufezeichen sorgte am Sonn-
tagmorgen ebenso Lionel Suter in der Kategorie 
U18. Im Hochsprung erzielte er mit 1.83m eine 
grossartige persönliche Bestleistung und kürte 
sich somit zum Innerschweizer Meister. Zudem ge-
wann er über 110 m Hürden die Bronzemedaille.

Für weitere Podestplätze sorgten in der Kategorie 
U14 namentlich Lio Klein im Weitsprung (2. Rang), 
Riana Walthert über 600 (3. Rang), Jael Oetterli 
über 2000m (3. Rang) und Aaron Suter über 80m 
Hürden (3. Rang). In den Top 10 klassierten sich 
Anna Bregenzer (U18), Lara Brun (U18), Larissa 
Kottmann (U16), Nora Emmenegger (U14) und Lina 
Moos (U12) sowie Noan Suter (U16). 

Erfolgreichster Verein am Schnellsten Seetaler
Am 24. Mai wurden auf der Arena in Hochdorf die 
«Schnellsten Seetalerinnen und Seetaler» im Sprint 
und 1000m resp. 600m Lauf erkoren. Mit nicht we-
niger als 26 Podestplätzen (!) war der ESV Eschen-
bach erneut der erfolgreichste Verein. Als tages-
schnellste Seetalerin überhaupt durfte sich Riana 
Walthert über 1000 m feiern lassen.

Stefan Suter
4x Gold, 1x Silber und 1x Bronze für Lena Brun.

Total 26 Medaillen am Schnells-
ten Seetaler.

Das neue ESV-Dress ver- 
leiht Flügel.



79Juli /August 2023 VereinsNews

ESV: Gymnastik

Gymnastik Nachwuchs A am Turni-
butzcup

Am Freitag, 26. Mai 2023 galt es für die ältere Nach-
wuchsgruppe von der Gymnastik das erste Mal diese 
Saison ernst. Am Freitagabend um 19.18 Uhr durfte 
die Gruppe unter der Leitung von Monika Schläppi 
und Anissa Muther ihre neu einstudierte Choreogra-
fie unter dem Motto «women’s time travel» in Vor-
demwald AG am Turnibutzcup präsentieren.

Die Aufregung war gross, jedoch wurden die Wer-
tungsrichter und Zuschauer nicht enttäuscht. Am 
Ende gab es die gute Note von 8.82 zu Feiern. Die 
Freude war noch grösser, als bei der Rangverkündi-
gung klar wurde, dass die neu formatierte Gruppe 
den zweiten Rang belegt.

Das nächste Ziel ist die Vereinsmeisterschaft Jugend 
am 19. November 2023 in Luzern.

Anissa Muther

1. Rang im Netzball in der Kategorie 
2A Zentralschweiz 

Die 1. Mannschaft der Netzballfrauen blickt auf 
eine erfolgreiche Wintermeisterschaft 22 / 23 
zurück.
 
Die Vorrunde endete noch auf dem 2. Platz. In der 
Rückrunde verzeichnete man mehrheitlich Siege. 
Mit einer überragenden Mannschaftsleistung am 
letzten Spielabend erkämpfte man sogar gegen die 
Erstklassierten Hellbühl einen Sieg.

Somit reichte  es zum 1. Schlussrang und der Wan-
derpokal gastiert jetzt bereits zum 2. Mal in der Netz-
ballgruppe der ESV Frauenriege in Eschenbach. Auf-

ESV: Frauenriege

grund fehlender Schiedsrichter D wurde entschieden, 
auf den Aufstieg in die 1. Liga zu verzichten.

Am Abschlussabend in Rothenburg konnte man auf 
den guten Teamgeist und den Erfolg bei schönstem 
Wetter anstossen. Alle freuen sich auf die Winter-
meisterschaft 23 / 24, bei welcher wiederum unver-
ändert um jeden Ball gekämpft wird – und wer weiss, 
vielleicht spielt Eschenbach im 24 / 25 in der 1. Liga.
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Drei Auszeichnungen für den ESV 
Eschenbach am BE Nationalturntag

Bei schönstem Sommerwetter organisierte der 
Turnverein Koppigen den Berner Nationalturntag. 
Frühmorgens um 06.45 Uhr fuhr eine schöne Tur-
nerschar in den Oberaargau, um sich mit dem Rest 
der Schweiz im traditionellen Nationalturnsport zu 
messen. Voller Erwartungen ob den guten Leistun-
gen der vergangenen Wochen durfte man gespannt 
sein, ob es im gleichen Stil weiter geht. In den Vor-
noten glänzten vor allem der Ballwiler Lukas Schni-
der und der Eschenbacher Kimo Anderhub mit ei-
nem guten Punktewert. Kimo Anderhub konnte die 
gute Ausgangslage nutzen und erkämpfte sich mit 
dem 9. Schlussrang den verdienten Zweig. In der sel-
ben Kategorie J2 erkämpfte sich ebenso Christian 
Rölli mit dem 10. Schlussrang eine Auszeichnung. 
Lukas Schnider konnte allerdings keinen seiner vier 
Gänge gewinnen, was ihm am Schluss nicht zur Aus-
zeichnung reichte. In der Kategorie L1 gelang dem 

Ueli Rölli und Lukas Schnider  
mit erstem Kranzgewinn

Sensationelle Resultate lieferten die Sägemehlrin-
ger des ESV Eschenbach beim Aargauer Sägemehl-
ringertag vom 3. Juni 2023 in Möhlin ab. Allen voran 
die beiden Jungspunde Ueli Rölli und der erst 15-jäh-
rige Lukas Schnider, beide kämpften das erste Mal 
in der Aktivkategorie mit. Ihnen schien der Wechsel 
vom Nachwuchs zu den aktiven keine Mühe zu be-
reiten, und sie behaupteten sich klar in der vorde-
ren Tabellenhälfte. Lukas Schnider erkämpfte sich 
in der Kategorie bis 69 Kg den tollen 5. Schlussrang. 
In der Kategorie bis 76 Kg, die übrigens vom Olym-
piateilnehmer Pascal Strebel gewonnen wurde, 
hievte sich Ueli Rölli mit vier Siegen, einem Gestell-
ten und einer Niederlage auf den sensationellen  
3. Schlussrang. In der Kategorie Jugend – 55.5 Kg  
gewann der Eschenbacher Toni Rölli souverän drei 
Kämpfe und stellte drei mal was ihm am Schluss den 

V. l. n. r. : Kimo Anderhub, Julian Heggli und Christian Rölli.

Hochdorfer Julian Hegglin ein starker Tag. Mit einem 
Schlusstotal von 66.6 Punkten reichte es ihm am 
Schluss zum sehr guten 7. Schlussrang. Am Wochen-
ende vom 24. und 25. Juni finden dann schon die 
beiden vom ESV Eschenbach organisierten Anlässe 
mit dem Jugendnationalturntag und dem Säge- 
mehlringertag in Eschenbach statt.

Steve Anderhub

ESV: Nationalturner

verdienten Sieg der Kategorie einbrachte. Eine wei-
tere Auszeichnung gelang Adrian Rölli mit dem  
7. Schlussrang in der 
Kat. Jugend B – 58.8 Kg. 
All die anderen Eschen-
bacher kämpften teil-
weise unglücklich oder 
es fehlte noch am nöti-
gen Feingefühl. 

Im Hinblick auf die  
kommenden Heimwett-
kämpfe vom 24. und  
25. Juni 2023 war der 
Test in Möhlin aller-
dings aussagekräftig 
und hilfreich. 

Steve Anderhub

V. l. n. r. : Ueli Rölli, Toni Rölli 
und Lukas Schnider.
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ESV: Nachwuchs

Trainingskonzept: BASISTRAINING 
und Spezialisierung

Liebe Eltern, gerne bieten wir Ihren Kindern auch im 
kommenden Schuljahr wieder verschiedene Trai-
ningsmöglichkeiten an. Der ESV zählt mit über 850 
Mitgliedern zu den grössten und auch polysportivs-
ten Sportvereinen in der Zentralschweiz. Uns ist 
wichtig, Ihren Kindern die Vielseitigkeit und die 
Freude am Sport zu vermitteln. Auch der soziale 
Halt im Verein und die Gemeinschaft spielen dabei 
eine wichtige Rolle. Wir achten dabei auf abwechs-
lungsreiche und altersgerechte Trainingsprogram-
me, welche die sportlichen Grundfertigkeiten auf-
bauen sowie fördern.

Förderung der Vielseitigkeit mit BASISTRAINIG
Seit einigen Jahren dient uns das BASISTRAINING 
als erfolgreiches Fundament in der sportlichen Ent-
wicklung im Nachwuchsbereich. Konkret bedeutet 
dies, dass Ihr Kind in altersdurchmischten Gruppen 
ein sehr vielseitiges Training erlebt. Zudem erhält es 
die Möglichkeit verschiedene Sportarten kennenzu-
lernen. Ihr Kind hat die Gelegenheit, sich an mindes-
tens drei Wettkämpfen im Jahr zu messen: Kids-
Cup, Jugitag und Schnellster Seetaler.

Spezialisierung
Gerne darf Ihr Kind ab Jahrgang 2017 zum Basistrai-
ning noch weitere Trainings in Spezialisierungen be-

suchen. Dabei gilt das ESV Basis 1 als Pflichttraining 
für alle Sportgruppen. Zusätzlich können Spezial-
trainings besucht werden. Wenn ab Basis 2 meh- 
rere ESV-Spezialtrainings besucht werden, ist das 
Basistraining freiwillig. Wir freuen uns auf aktive, 
spannende Turnstunden mit Ihrem Kind.

Sportliche Grüsse
Yannick Buholzer, Leiter Nachwuchs
Tel. 078 902 23 41
yannick.buholzer@esv-eschenbach.ch

Gabriela Oehen, Leiterin Nachwuchs
Tel. 078 653 16 73
gabriela.oehen@esv-eschenbach.ch

Wir erachten als selbstverständlich, dass …
–	 Abwesenheiten der Hauptleiterperson 
	 gemeldet werden.
–	 Helfereinsätze für den Verein von allen getragen  
	 werden.
–	 Unsere Trainingsvorgaben eingehalten und 
	 Wettkämpfe besucht werden.
–	 Rücksichtsvoll miteinander umgegangen wird.
–	 Der Grundsatz COOL & CLEAN gelebt wird 
	 (www.coolandclean.ch).

Trainingsvorgaben
–	 Zusätzlich zu den Basistrainings dürfen Kinder ab 

Jahrgang 2017 gemäss Angebot und Altersvor- 
gabe Spezialtrainings besuchen.

–	 Der Besuch des Basis 1 Trainings gilt als Pflicht-
training für alle Sportgruppen.

–	 Wenn ab Basis 2 mehrere ESV-Spezialtrainings 
besucht werden, ist das Basistraining freiwillig.

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30



Nachwuchs 
Trainingsplan ab 21. August 2023 

 

www.esv-eschenbach.ch 
 
 
 

 

ESV Nachwuchs Basistrainings: 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 

ESV MUKI/VAKI 3. - 4. Lebensjahr Donnerstag 09.00 - 11.00 Lindenfeld Nicole Bernoulli  076 347 80 44 

ESV KITU 1 
ESV KITU 2 

Jg. 2019 
Jg. 2018 

Dienstag 15.45 - 16.45 
Dienstag 15.45 - 16.45 

Lindenfeld 
Lindenfeld 

Tamara Züst 
Claudia Fluder 

079 423 30 05 
079 813 14 44 

ESV Basis 1 Jg. 2015 – 2017 Dienstag 17.00 - 18.30 Neuheim Marianne Bader  079 307 49 69 

ESV Basis 2 Jg. 2012 – 2014 Donnerstag 18.30 - 20.00 Neuheim Whitney Herz 079 796 78 07 

ESV Basis + Jg. 2009 - 2011 Donnerstag 18.30 - 20.00 Neuheim Timo Marty 079 646 46 61 

 

ESV Nachwuchs Spezialtrainings: 

Geräteturnen 

Gruppe Stufe Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 

Geräteturnen B 

K0 ab Jg. 2017 -
2015 
K1 
K2 
K3 
K4 

Mittwoch 18.00 – 19.30 
Freitag 18.00 – 19.30 

Neuheim 1 bis 3 
Neuheim 2 u. 3 

Ursula Suarez 
Sabina Suarez 
Dorly Galliker 
Ramona Arnold 
Melina Bächler 

Ursula.suarez@bluewin.ch 
Sabina.suarez@bluewin.ch 
Dorly.galliker@bluewin.ch 
Arnold.ramona@hotmail.com 
Melina.baechler01@gmail.com 

Geräteturnen A ab K5 
Montag 19.00 – 21.00 
Mittwoch 19.00 – 21.00 
Freitag 19.00 – 21.00 

Neuheim 2 u. 3 Melina Bächler Melina.baechler01@gmail.com 

       

Leichtathletik 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 

Leichtathletik 1 Jg. 2013 – 2015 Montag 18.30 - 20.00 Lindenfeld 
unten 
und oben Stefan Suter 079 484 34 55 Leichtathletik 2 Jg. 2008 – 2012 Montag 18.30 - 20.00 

Leichtathletik 
Plus Jg. 2012 - 2008 Donnerstag 18.30 - 20.00 Lindenfeld 

unten 
       

Unihockey 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 
Unihockey  
Junioren E Jg. 2014 – 2015  Mittwoch 17.15 – 18.30 Lindenfeld 

unten Miriam Heini 079 665 10 85 

Unihockey  
Junioren D Jg. 2012 – 2013 Freitag 18.30 – 20.00 Hübeli René Heini 078 762 54 84 

Unihockey  
Junioren C Jg. 2010 - 2011 Freitag 18.30 – 20.00 Lindenfeld 

unten und oben David Michelotti 079 667 62 15 

Unihockey  
Junioren B Jg. 2008 - 2009 Freitag 18.30 – 20.00 Neuheim 3 Ueli Weibel 079 171 69 65 

Unihockey  
Junioren U18 Jg. 2006 - 2009 Dienstag 18.15 – 20.00 Neuheim 1/2/3 David Keller 079 461 97 08 

Unihockey 
Junioren U21 Jg. 2003 - 2007 Mittwoch 19.50 – 22.15 Neuheim 1/2/3 David Schwegler 079 474 46 49 

       

Nationalturnen 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 
Nationalturnen ab Jg. 2017 Montag 18.00 - 19.30 Neuheim Steve Anderhub 041 240 54 24 
      
 
Gymnastik/Tanz 

Gruppe Alter Trainingszeiten Ort Ansprechperson Kontakt 
Gymnastik/Tanz ab Jg. 2014 Dienstag 18.30 – 19.55 Lindenfeld Janine Bumann Janine.bumann@bluewin.ch 
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Eschenbach
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Philippe «Pipo» Müller löst auf die nächste Sai-
son Raffael Valladares als Trainer der ersten 
Mannschaft ab. Somit steht beim Neubeginn in 
der 2. Liga regional ein Einheimischer am Kom-
mandopult. Chris Gehrig unterstützt ihn als 
Coach. Das «Drüü» sicherte sich nach einer 
glänzenden ersten Meisterschaftshälfte den 
Ligaerhalt frühzeitig und holte sich den Grup-
pensieg. Herausragend: Die Seetalauswahlen 
schreiben wieder Cupgeschichte. Die G-Junio-
ren meisterten ihre erste Saison bravourös. 
Zwei Koryphäen beleuchten unseren Verein 
und geben im Interview rund um den FC  Eschen-
bach Auskunft.       

Schon vor den letzten fünf Spielen informierte der 
FC  Eschenbach, dass Trainer Raffael Valladares 
den Verein am Ende der Saison auf eigenen Wunsch 
verlässt. Die Mannschaft fand unter ihm und seiner 
Trainercrew zusehendes zu einem Team, welches 
meist wieder mit Leidenschaft und Entschlossen-
heit auftrat. Raffael Valladares übernimmt auf die 
neue Saison hin die U-15-Nachwuchsmannschaft 
des SC  Kriens. Adi Sager als Assistent verabschie-
det sich aus seiner Doppelfunktion und widmet 
sich wieder vollumfänglich der Nachwuchsabtei-
lung als Juniorenobmann. Eschenbachs Torhüterle-
gende Marco Grünig tritt als Goalietrainer zurück.
  
Philippe Müller neuer Trainer des FC  Eschenbach

Philippe «Pipo» Müller unterzeichnet den Vertrag als Trainer 
des FC  Eschenbach.

Der FC  Eschenbach holt mit Philippe Müller ein alt-
bekanntes Gesicht zurück. Als ehemaliger Spieler 
sowie Juniorentrainer beim Team Seetal kennt er 
den Verein sowie das Umfeld bestens. Philippe wird 
in der Saison 2023 / 24 neuer Trainer des FC  Eschen-
bach in der 2. Liga regional. «Pipo» ist seit vierzehn 
Jahren Fussballtrainer. Seine ersten Erfahrungen 
machte er im Team Seetal. Als Mitgründer der Eibu-
selection war er in den letzten Jahren auch erfolg-
reicher Spielertrainer und führte seinen Verein von 
der 5. in die 4. Liga Aufstiegsrunde. Nun möchte er 
einen nächsten Schritt in seiner Trainerkarriere voll-
ziehen und sieht beim FC  Eschenbach die bestmög-
lichen Voraussetzungen.

Chris Gehrig wird neuer Coach des Fanionteams
Mit Chris Gehrig konnte zudem ein Eschenbacher 
Eigengewächs als Coach gewonnen werden. Chris 
spielte die gesamte Jugend beim FC  Eschenbach 
sowie beim Team Seetal. Zudem war er bereits As-
sistent von Philippe beim Team Seetal und sam-
melte zuletzt erste Trainererfahrungen beim Ea 
des FC  Eschenbach. Als Spieler und Captain unse-
res «Drüü» und treuer Fan des FC  Eschenbach 
kennt er den Verein ebenfalls bestens. 

Kein Punktezuwachs in den letzten Spielen

Morris Portmann, ein junger Eschenbacher Hoffnungsträger 
im Spiel in Sursee.

Nach den Siegen über Ascona und Hergiswil wollte 
der FC  Eschenbach noch das eine oder andere 
Team ärgern und über sich hinauswachsen. Die 
«englische Woche» begann mit einer klaren 4 : 0 
Niederlage in Ibach. Unter der Woche empfing 
Eschenbach den Aufsteiger Mendrisio. Dazu Assis-
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die munteren Gäste mit einem weiteren Tor durch 
Kevin Streuli beantworteten. In der 90. Minute fiel 
Spielertrainer Thomas Käch die Ehre zu, einen Pe- 
nalty zum 1 : 4 – Schlussresultat zu versenken. Als 
Tabellenführer trat die Mannschaft gegen das 
punktebedürftige Root zum letzten Heimspiel an. 
Trotz einer Halbzeitführung (Chris Gehrig) zog die 
Mannschaft mit 2 : 3 den Kürzeren. Der Anschluss-
treffer Beat Saners fiel zu spät. Im letzten Spiel in 
Hünenberg holte sich das «Drüü» mit einem 1 : 3 
Sieg die Tabellenführung zurück und krönte damit 
die Rückrunde. Chapeau!

Nachwuchsfussball: Es lief rund

Team Seetal B.

Mit guten und fairen Auftritten gab es bei den  
15 Nachwuchsteams menschlich wie sportlich vie-
le Lichtblicke und Spitzenklassierungen. Die Seetal-
auswahlen demonstrierten wieder ihre Stärke im 
Cupwettbewerb. Das Team Seetal B wurde Toni’s 
Zoo IFV-Cupsieger 2023! In einem spannenden Fi-
nal gewann die Mannschaft gegen das Team OG 
Kickers mit 3 : 1. Das Team Seetal C musste sich ge-
gen das Team Sempachersee in einem begeistern-
den Spiel knapp mit 2 : 1 geschlagen geben. Wir 
gratulieren beiden Mannschaften für die tollen 
Leistungen im diesjährigen Cup.

Erstmals mit den G-Junioren
Unsere G-Junioren haben die erste Saison erfolg-
reich gemeistert. Mit viel Elan und Spielfreude nah-
men die jüngsten Fussballer jeweils mit drei Teams 

tent Adi Sager: «Der Auftritt gegen die Südschwei-
zer war trotz des negativen Resultats (0 : 4) erfreu-
lich. Die Mannschaft steigerte sich gewaltig und 
war im ersten Spielabschnitt ebenbürtig. Leider 
blieben die Torchancen ungenutzt. Schade, dass 
wir oft vermeidbare Gegentore einstecken. Da fehlt 
unserem Team die Routine.» Gegen Kickers blieb 
Eschenbach ebenfalls ohne Punktezuwachs. Beim 
2 : 5 traf Noah Bachmann für den FCE doppelt, in-
dem er zwei Elfmeter mit erstaunlicher Sicherheit 
verwandelte. Derselbe Spieler glich in Sursee zum 
zwischenzeitlichen Spielstand zum 1 : 1 aus. Das 
Heimteam, welches die drei Punkte unbedingt 
brauchte, markierte den entscheidenden Treffer 
trotz Unterzahl zum 2 : 1. Eschenbach hätte sich 
aufgrund der Chancen in der Schlussphase ein Un-
entschieden verdient. Die abschliessende 0 : 2-Nie-
derlage gegen den SC  Buochs bedeutete den Liga- 
erhalt für die Nidwaldner. Wie schon im Spiel gegen 
Sursee stand der junge Torhüter Elias Lehmann im 
Mittelpunkt des Geschehens. Er brachte Buochs zur 
Verzweiflung und wehrte gar einen Elfmeter ab.

Souveräner Ligaerhalt des «Drüü» 
mit Gruppensieg

Das Eschenbacher «Drüü» verblüffte mit vier sieg-
reichen ersten Spielen und der Tabellenführung 
und empfing Ende Mai an einem idealen Fussball-
abend den FC  Littau zum Spitzenkampf. Die beiden 
Mannschaften zeigten eine rassige, abwechslungs-
reiche und auch spielerisch starke Partie. Mit ei-
nem wunderschönen Freistosstor sorgte Severin 
Zimmermann für das Highlight des Abends. Er 
schaffte schon zuvor den Ausgleichstreffer zum 
2 : 2, nachdem Kevin Streuli seine Farben in Füh-
rung brachte. Am Schluss hiess es 3 : 3 und das 
«Drüü» verteidigte die Spitzenposition.  
    
Im sechsten Spiel steckte das «Drüü» die erste Nie-
derlage ein. 3 : 7 lautete das Verdikt gegen einen 
verstärkten FC  Brunnen. Beat Saner (2) und Patrick 
Felder trafen in der zweiten Hälfte für die Gelb-
schwarzen ins Netz. Das Team zeigte sich nur zwei 
Tage nach der ersten Niederlage bestens erholt 
und rückte mit zwei Treffern durch Severin Zim-
mermann und Kevin Streuli in der Startphase die 
Partie beim Luzerner SC  in die richtige Bahn. In der 
zweiten Hälfte fiel der Anschlusstreffer, welchen 
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können wir den Fussballbetrieb und das Vereinsle-
ben wie gewohnt aufrechterhalten. Besonders im 
Nachwuchsbereich stehen wir im nächsten Som-
mer vor grossen personellen Herausforderungen. 
Ohne zusätzliche helfende Personen können wir 
unser Angebot für die Kinder und Junioren nicht 
wie gewünscht sicherstellen.

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere 
und ausführliche Berichte und Infos, zahlreiche 
Bilder sowie die Anspielzeiten der Spiele finden 
Sie auf www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

an den Turnieren teil. Mit dem Spielformat «play 
more football» durften sie nach Herzenslust pas-
sen, dribbeln, Tore erzielen und Goals verhindern. 
Besonders erfreulich: Jedes der rund 20 Kinder er-
hielt eine neue Spielkleidung mit seiner Rücken-
nummer zugeteilt. Mit Marcel Bärtsch fand die  
Juniorenabteilung auch einen grosszügigen Dress- 
sponsor. Marcel ist der Vater von G-Junior Maurice 
und ist Mitglied der Geschäftsleitung der Frigo Con-
sulting AG. Die Firma befindet sich auf dem neusten 
Stand der Kältetechnik. Das Bild zeigt die Jungs mit 
dem neuen Dress und dem Firmenlogo. Weiter auf 
dem Bild: Oliver Ackermann (links) als Koordinator 
und Haupttrainer der G-Junioren sowie Marcel  
Bärtsch als Dresssponsor. Der FC  Eschenbach be-
dankt sich für die grosszügige Geste ganz herzlich. 
Auf dem Bild fehlt Trainerassistent Chris Lenz. 

Eschenbachs G-Junioren beim Turnier in Hitzkirch im neuen 
Dress.

Kurze Sommerpause

Alle Spiele sind unter Dach und Fach! Die sportli-
chen Entscheide sind gefallen. Die 1. Mannschaft 
kennt nur eine kurze Sommerpause. Bereits am  
3. Juli beginnt sie mit der Vorbereitung und startet 
Mitte August in die Meisterschaft. Mit dem MS 
Sports Camp kehrt dann ab 24. Juli weiteres Fuss-
ballleben ins Weiherhaus zurück. Nach den Som-
merferien stillen dann auch die Nachwuchsfuss-
baller den Fussballhunger! 

Ein Dorfverein wie der FC  Eschenbach ist in ver-
schiedenen Bereichen auf die Mithilfe seiner Mit-
glieder und weiteren Personen angewiesen. Nur so 

Melde dich!
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Rund um den FC  Eschenbach mit 
zwei FCE-Koryphäen!

Hansjörg «Jöggu» Müller (links) und Max Hegglin.

Hansjörg «Jöggu» Müller und Max Hegglin sind 
Koryphäen, wenn es um den FC  Eschenbach 
geht. Beide sind Ehrenmitglieder. Wir plaudern 
kurz vor der Sommerpause mit den beiden 
über unseren FCE. Über Vergangenes, über die 
Gegenwart und über die Zukunft.
 
Jöggu, kannst du dich noch an deinen ersten 
Kontakt mit dem FC  Eschenbach erinnern?
Jöggu: Sicher! Meine allererste Aufgabe für den 
Verein war es, die Couverts für den Versand  
der Einladungen zur Gründungsversammlung des 
FC  Eschenbach mit der Schreibmaschine zu be-
schriften. 1978! In den damaligen Landi-Räumlich-
keiten. Ich habe mich dann später im Vorstand als 
Kassier engagiert. Und das habe ich dann während 
ungefähr 17 Jahren gemacht.
 
Du hast dich neben deiner Funktion auch noch 
anders im Verein betätigt?
Jöggu: Ja klar, der Fussball war immer eine Leiden-
schaft. Und diese habe ich ausgelebt. Nach kurzen 
Einsätzen in der 1. Mannschaft war ich Spieler der 
2. und dann später der 3. Mannschaft. Keine dieser 
Mannschaften ist in dieser Zeit je abgestiegen. Ich 
habe meine Karriere dann bei den Senioren verlän-
gert. Zusammen mit Max und vielen anderen.
 
Max, wie bist du denn zum FCE gekommen? Du 
bist ja nicht in Eschenbach aufgewachsen.
Max: Kurz, nachdem ich mit der Familie nach 
Eschenbach gezogen war, begegnete ich auf dem 
Postplatz einer Person, die ich aus früheren Tagen 
kannte: Guido Portmann. Am nächsten Tag hatte 

ich bereits das Anmeldeformular für den FCE im 
Briefkasten. Und damit war der Kessel geflickt. Ich 
habe ungefähr 20 Jahre für die Senioren gespielt. 
Und ein Einsatz in der 1. Mannschaft kam auch 
noch dazu.
 
Ihr habt euch aber noch viel mehr im Verein 
engagiert.
Jöggu: Wir haben fast alles gemacht. Wir waren 
Spielleiter und wir haben viele Jahre Juniorenmann-
schaften trainiert. Wir haben Schiedsrichter ausge-
bildet und an die Spiele herangeführt. Meine bei-
den Söhne Nico und Julian sind heute im 
Schiedsrichterwesen ganz oben dabei: Nico ist Su-
per League Assistent und Julian leitet ab nächster 
Saison Spiele in der Promotion League. Beide ha-
ben FCE-Wurzeln.
Max: Und dann waren da die vielen Events und 
Festlichkeiten, die organisiert werden mussten. 
Gefühlt war ich in jedem OK beteiligt. Anlässlich 
des 25 Jahre Jubiläums führten wir zum Beispiel auf 
dem Rössliplatz ein Sandplatzturnier durch. Das ist 
nur ein Beispiel von ganz vielen.
 
Wenn ihr zurückschaut: was ist aus eurer Sicht 
das Highlight in der Geschichte des FCE?
Max: Ganz klar das Cupspiel gegen den FC  Basel 
im Jahr 2011. Drei Tage nach der Auslosung stand 
bereits das OK. Wir wollten das Spiel unbedingt auf 
unserem heimischen Weiherhus austragen. Wir 
hatten kaum einen Monat Zeit, alles auf die Beine 
zu stellen. Ein Gewaltakt. Wir mussten Dinge orga-
nisieren, die wir beim FCE noch nie in dieser Di-
mension gemacht haben: Sicherheit, Ticketing, 
Strassensperrungen, Tribünenbau, Polizei. Nicht zu 
vergessen: der FC  Basel war damals national das 
Mass aller Dinge. Es war fantastisch zu erleben, 
wie alle mitgezogen haben. Schläpfer Holzbau und 
die Bauunternehmung Anliker haben grosszügiger-
weise Lernende zur Verfügung gestellt. Alle, die ir-
gendwie mit dem FCE verbunden waren, haben 
geholfen.
Jöggu: 3700 Zuschauer waren vor Ort. Der absolu-
te Stadionrekord. Das Spiel ging mit 0 : 4 verloren, 
aber der Anlass bleibt unvergesslich.
 
Kommt euch eine spezielle Anekdote aus euer 
langen Vereinszeit in den Sinn?
Jöggu: Da gäbe es unendlich viele zu berichten. 
Stellvertretend diese: Die 3. Mannschaft absolvierte 
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ein Trainingslager in Stresa in Italien. Wir vereinbar-
ten ein Testspiel gegen den lokalen Fussballverein. 
Irgendetwas muss in der Kommunikation schief ge-
laufen sein, weil Stresa die 1. Mannschaft erwartet 
hat, es kam aber die 3. Wir wurden mit Transparen-
ten «Länderspiel Italien – Schweiz» begrüsst. Die 
Italiener wären von der Klasse her sogar unserer  
1. Mannschaft überlegen gewesen. Der Gegner war 
etwas erstaunt, dass sie das Testspiel gleich mit 
18 : 0 gewannen. Ein Fest war es trotzdem.
 
Was oder wer hat euch in all den Jahren beim 
FCE am meisten beeindruckt?
Max: Die Liste ist lang. Nur Einzelne zu erwähnen, 
wird den vielen Chrampferinnen und Chrampfern 
nicht gerecht. Trotzdem stellvertretend ein paar 
Beispiele mit Namen. Osi Sager hat sein halbes Le-
ben für den FCE eingesetzt. Osi übernahm einmal 
notfallmässig die 1. Mannschaft im quasi freien 
Fall. Von da an gewann die Mannschaft fast nur 
noch und erreichte zwei Saisons später die Auf-
stiegsspiele. Osi ist eine von den Personen, die Un-
glaubliches für den Verein geleistet haben.
Jöggu: In die gleiche Kategorie gehört Erwin Suter. 
Niemand kann zählen, wie viele Juniorinnen und 
Junioren durch seine Schule gegangen sind. Und 
Erwin ist immer und immer wieder eingesprungen. 
Zeitweise hatte man das Gefühl, dass Erwin auf 
dem Weiherhus wohnt. Bei Sigu Duss ist es ähnlich. 
Er war viele Jahre lang Trainer. Und spielt – auch 
nach seiner beruflichen Pensionierung – immer 
noch bei den Senioren und ist einer der fleissigsten 
Trainingsbesucher. Chapeau!
Max: Ich helfe beim Platzunterhalt mit. Wenn ich 
sehe, wie viele mitmachen, macht das sehr Freude. 
Mario Truniger macht unglaubliche Sachen. Wenn 
das nicht mehr geschätzt würde, würde es auch 
nicht mehr so Spass machen. Das ist beim FC  aber 
nicht der Fall. Solche Leute braucht der Verein. 
Ohne diese Leute, würde es den Verein nicht mehr 
geben. Aber die Jungen ziehen und das macht 
Freude.
 
Wie beurteilt ihr die abgeschlossene Saison 
der Seniorenmannschaften 40+ und der 50+?
Max: Die 40+ hatten eine hervorragende Saison. 
Das letzte Spiel der Saison war eine echte Finalissi-
ma, in der es um den Gruppensieg und damit um 
den Aufstieg ging. Dieses Spiel ging zwar verloren, 
aber die Mannschaft hat über die ganze Saison hin-

weg tollen Fussball gezeigt und von zwölf Spielen 
nur gerade drei verloren.
Jöggu: Bei den 50+ fehlte in dieser Saison etwas 
das Feuer. Da müssen wir in der nächsten Saison 
eine Schippe drauflegen, da muss mehr kommen. 
Erfreulich ist, wie viele neue Spieler sich den 40+ 
neu angeschlossen haben. Ausnahmslos gute 
Fussballer und im besten «40+ Alter». Insgesamt 
darf man sagen, dass die Seniorenmannschaften 
sehr gut unterwegs sind. Und einmal mehr: Der 
FC  Eschenbach kann aus eigener Kraft 2 Senioren-
mannschaften stellen. Das ist aussergewöhnlich. 
Die meisten Klubs schaffen das nur durch Spielge-
meinschaften.
 
Wo seht ihr die grösste Baustelle beim FCE?
Jöggu: Ganz eindeutig die veraltete und marode 
Infrastruktur auf dem Weiherhus. Es ist schwer zu 
ertragen, dass es da einfach nicht vorwärts geht.
Max: Die Garderobe und das Klubhaus sind ein 
grosses Problem. Die Platzinfrastruktur ist auf 
dem absoluten Minimum. Es geht, wenn nichts 
passiert. Aber wenn etwas passiert, haben wir 
keinen Spielraum. Das Weiherhaus ist wirklich eine 
schlechte Visitenkarte für die Gemeinde Eschen-
bach. Unsere Gastmannschaften fragen sicher-
heitshalber schon vor dem Spiel, ob man wenigs-
tens warm duschen könne. Wir sind mit Ballwil, 
Inwil und Rain zusammen, das macht das Geldthe-
ma nicht einfacher. Die Gemeinde Eschenbach 
muss alles unternehmen, dass sie Eigentümerin 
der Sportanlage Weiherhus wird. Ein Kauf dieser 
Liegenschaft ist in nächster Zeit notwendig. Nur so 
können wir mit gutem Gewissen solch hohe Inves-
titionen gegenüber unserer Eschenbacher Bevöl-
kerung verantworten. Dazu wird auch eine Volks-
abstimmung nötig sein, wo wir natürlich auf grosse 
Unterstützung hoffen. Das braucht ein langfristi-
ges Denken. Die Bevölkerung muss hinter dem 
Projekt stehen. Von einem solchen Projekt können 
auch die anderen Vereine und die Schule profitie-
ren und die Anlage nutzen.
Jöggu: Und es braucht eine Beteiligung der Nach-
bargemeinden. Mit dem Jahresbeitrag ist es einfach 
nicht getan. Der Vorstand ist jung, denen wäre es 
sehr zu gönnen, dass da etwas geht. Die sind mit 
echtem Herzblut dabei. Das geht bis in die Familien.
 
Wenn ihr einen Wunsch frei hättet, was würdet 
ihr euch für den FCE wünschen?



88 VereinsNews

Max: Ein Cupspiel gegen den FC  Luzern. Oder we-
nigstens ein Freundschaftsspiel gegen den FCL. 
Noch viel besser, ein Spiel gegen den FCL anläss-
lich der Eröffnung einer neuen Sportanlage in 
Eschenbach!
Jöggu: Trainer sind immer knapp. Gute Trainer sind 
aber sehr wichtig, davon leben wir. Sie müssen 
nicht nur technisch gut sein, sondern auch viel So-
zialkompetenz mitbringen. Sport ist Lebensschule. 
Der Trainer hat da viel Verantwortung. Der Vor-
stand hat immer wieder Lücken schliessen können, 
darauf darf man aber nicht vertrauen. Es wäre 
schön, wir hätten mehr Personen im Trainerstaff. 
Und mein ganz persönlicher Wunsch wäre es, ein-
mal ein Super League Spiel besuchen zu dürfen, in 
dem Julian das Spiel als Schiedsrichter leitet und 
Nico der Assistent ist.
 
Eschenbach ohne den FC  Eschenbach. Ist das 
vorstellbar?
Max: Der FCE gehört als Institution in die Gemein-
de. So, wie viele andere Vereine auch. Wenn ich 
sehe, was alles gemacht wird – Kickiturniere, Junio- 
ren, Schulturniere etc. – muss man schon sagen: 
da kommt viel Volk zusammen.
Jöggu: Eschenbach ohne FCE ist nicht vorstellbar. 
Die Jugend braucht ein sinnvolles Freizeitangebot 

in Eschenbach. Für eine soziale, sinnvolle Freizeit-
gestaltung. Das muss uns allen etwas wert sein.

Wagt ihr einen Kommentar zur kommenden 
Saison?
Max: Wir spielen jetzt wieder in der 2. Liga. Das ist 
zwar eine Liga tiefer, es bedeutet aber auch, dass 
wieder viel mehr Derbys stattfinden. Und Derbys 
sind das Salz in der Suppe. Ich freue mich auf die 
nächste Spielzeit.
Jöggu: Für die 1. Mannschaft muss der Klassener-
halt das Ziel sein. In diese Liga gehören wir. Da be-
kommt unser eigener Nachwuchs auch Einsatz-
chancen. Nicht zuletzt möchte ich noch die 
Gönnervereinigungen erwähnen. Der Donnschtig-
Club, die Friends, der Golden Circle und alle Spon-
soren an den Banden und auf dem Trikot sind ganz 
wichtige Träger des Vereins. Ihnen allen gehört ein 
grosser Dank.
 
Lieber Max, lieber Jöggu, herzlichen Dank für 
dieses Interview. Ich wünsche euch eine ent-
spannte Sommerpause und dann eine span-
nende neue Saison. Hopp FCE!

Interviewer: Rolf Stocker

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Obligatorische Schiesstage 2023

2. Obligatorischer  Schiesstag
Samstag, 12. August 2023, 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 12. August 2023, 13.30 – 15.30 Uhr

3. Obligatorischer Schiesstag 
Samstag, 19. August 2023, 10.00 – 12.00 Uhr

4. Obligatorischer Schiesstag
Dienstag, 22. August 2023, 17.30 – 19.30 Uhr

5. Obligatorischer Schiesstag
Dienstag, 29. August 2023, 16.30 – 19.45 Uhr

4. R. Zentralschweizer Mannschafts-
meisterschaft im Hüslenmoos

29. Juli bis 24. September 2023

150 Jahre Jubiläums / Fahnenweih 
Schiessen – SG Schongau

1. bis 3. September / 8. bis 10. Septemer 2023

55. Schlossbergschiessen Wikon – 
Wehrverein Wikon

15. / 16. und 23. / 24. September 2023

Sommerpause Schiessstand 

6. Juli bis 7. August 2023

Ab Mittwoch, 9. August 2023 wird wieder trainiert 
im Hüslenmoos. Bis dahin wünsche ich allen eine 
frohe Ferienzeit. 

Weitere Infos unter www. fseschenbach.ch

Mit kameradschaflichem Gruss   

Wettkampfchef Josef Lussy

Wir sorgen für
smarte Verbindungen
Kommunikation einfach gemacht

Inwilstr. 16
6274 Eschenbach
041 448 07 80
info@tkstele.comund viele andere Brands

Verkauf und Beratung
Installations Hilfe
Unterstützung beim Einrichten
Hilfe bei Software Problemen
Schulungen (Individual und Gruppen)
Coaching

PC Verkauf & Support
Notebook / Computer
Drucker
Monitore
Web-Kameras
Software
Netzwerk / WLAN
Internet und TV
PC bereinigen
Software einrichten

Handy
Tablet

Smartwatches
Festnetztelefone

Kopfhörer
Displayfolien
Schutztaschen

Powerbank
Ladegeräte und Kabel

Smartphone Verkauf & Support
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Jah
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs:  
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A:	 jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
	 4. Juli 2023
	 Nachher Ferien bis 8. August 2023
Besammlung:	 17.00 Rössliplatz, oder 17.15 Uhr 
	 Militärstand.
Kurs B:	 jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
	 28. Juni und 6. Juli 2023
	 Nachher Ferien bis 23. August 2023
	 Schulbeginn ist Montag, 21. August
Besammlung: 13.00 Rössliplatz, oder 13.15 Uhr 
	 Militärstand.

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Laufende Wettkämpfe
Die ersten Wettkämpfe im J + S Kurs sind zum Teil 
bereits erfolgt. Das Frühlings- und Volksschiessen, 
die während den Kurstagen absolviert werden kön-
nen, waren die ersten beiden Wettkämpfe. Auch 
wurde schon fleissig auf den Rotbach- und den 
Kantonal-Stich geübt.

J + S: Schülerschiessen Fischbach

Das Schülerschiessen ist jeweils der erste auswär-
tige Wettkampf im J + S Kurs 50 m.

Der Wettkampf in Fischbach umfasst zehn Wett-
kampfschüsse, für die interne Rangliste wurden 
noch zehn weitere Wettkampfschüsse angehängt. 
Damit konnte die noch ausstehenden Testschies- 
sen-Wettkämpfe simuliert werden. Da noch weiter 
Wettkampftage in Fischbach stattfinden, Ist das Ab-
senden des Wettkampfes erst am Freitag, 1. Sep-
tember, darum sind die Ränge noch nicht bekannt.

Resultate	 Fischbach + intern	 Total
Mariano Gabriel	 95 + 93 =	 188 P.
Tom Schürch	 92 + 91 =	 183 P.
Kaito Fuchs	 86 + 89 =	 175 P.
Vanessa Lötscher	 84 + 87 =	 171 P.
Lino Stirnimann	 80 + 86 =	 166 P.
Luca Gabriel	 63 + 70 =	 133 P.
Gruppe Hiltig (Mariano, Kaito, Luca)	 496 P.

Jugendschiessen Dagmersellen

Datum:		  Samstag, 1. Juli 2023
Zeit:		  von 09.00 – 16.00 Uhr,
Ort:		  Schiessanlage Waldmatte für die 
		  Jg. 2007 – 2015
Fünf Probe, zehn Schüsse Einzel A10 in Dezimal- 
Wertung. Genaue Zeit wird noch abgemacht.

Folgende Wettkämpfe sind nach den 
Ferien

–	 Drei Testschiessen: 
	 letzter Termin Dienstag, 29. August 2023
–	 Jugendschiessen Rothenburg & Emmen:
	 Samstag, 2. September 2023
–	 Regio Final SSV: 
	 Samstag, 23. September 2023
–	 Final Nachwuchskurse ZSV: 
	 Sonntag, 24. September 2023

Schüler- und Jugendschiessen  
Rothenburg und Emmen

Das eigene Jugendschiessen führen wir am Sams-
tag, 2. September, 13.00 bis 16.00 Uhr durch.

Es besteht die Möglichkeit das eigene Schiessen 
am Kurstag vom Dienstag / Mittwoch, 29. / 30. Au-
gust vorzuschiessen.

Das Emmener Schülerschiessen wird nur am Sams-
tag, 2. September ab 13.00 Uhr durchgeführt, inkl. 
Final der besten acht frei schiessenden Schützen.

Die Jugendschiessen stehen allen Jugendlichen, also 
auch Nichtschützen, von zehn bis 16 Jahren offen!
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Training der Aktiven über KK 50 m 

Das Kleinkalibertraining auf 50 m findet jeweils am 
Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in Emmen 
statt. Die Schiesszeiten sind jeweils von 17.30 bis 
20.00 Uhr. 

Letztes Datum vor den Schiessstandferien: 4. Juli 
2023. Nach den Ferien, jeweils am Dienstag, 8. / 22. /
29. August und 5. September 2023.

ZSV / Vereinswettschiessen 50 m

Die Lizenzierten A-Mittglieder hatten kürzlich am 
Vereinswettschiessen des Zentralschweizer Schiess- 
sportverbands teilgenommen.

Dies umfasst den Gruppen- und den Vereinsstich. 
Der Jungschütz Liegl Nicolas verwies seine Ver-
einskameraden auf die Plätze hinter ihm.

Resultate	 Gruppe	 Verein
Liegl Nicolas	 55	 96 Punkte
Lötscher Christian	 51	 94 Punkte
Lussi Walti     	 56	 93 Punkte
Schürch Tom 	 56	 90 Punkte
Schürmann Thomas	 52	 88 Punkte
Zihlmann Werner	 58	 82 Punkte
Schmid Hanspeter	 52	 75 Punkte

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«Viele der Produkte, 
an denen wir arbeiten, 
gehen ans andere Ende 
der Welt. Das ist schon 
ein tolles Gefühl.»
Matthias Zeder, Schützenbau

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Komm ins Team.



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Cristina Reinhard, Cris+ Sprachen & Nachhilfe, Tel. 079 551 49 51, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

Kommunikation: Yvonne Spagnuolo, Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH, Tel. 079 547 13 00, kommunikation@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

Ob Dachraumerweiterung, 
Aufstockungen oder 
Dachfenstereinbau …

Mit uns haben Sie 
den Richtigen Partner

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch

Rolladen

Faltrolladen

Lamellenstoren

Sonnenstoren
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Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

Ihr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen



■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:
• die speziellen Desserts
• Ihren Wochenend-Brunch (SA + SO)
• mit Liebe zubereitete Menus
• die grosse Brotauswahl
• Apéro- und Dessertbuffet
• Ihre Feier in geschlossener Gesellschaft
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Am Samstag und Sonntag, 13. / 14. Mai 2023 
den Muttertags-Brunch im Brioche geniessen!


